
Jahrgang 9
05. August 2016

Ausgabe 16

„Mit dem Rad durchs Reet“
Die Fahrradexkursion findet am Samstag, den 6. August 2016 statt. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Feuerwehrgeräte-
haus, Schulweg, Rehm-Flehde-Bargen.

Bericht auf Seite 22.
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Ablesung der Zwischenzähler für Wasser

Liebe Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigentümer 
mit 2. Wasseruhr (Außenzähler, Zwischenzähler) in den folgenden 
Gemeinden:

Dellstedt,
Delve,
Dörpling,
Norderheistedt,
Pahlen,
Rehm-Flehde-Bargen,
Tellingstedt,
Welmbüttel,
Westerborstel,
Wrohm

Bitte lesen Sie die den Zählerstand Ihres Zwischenzählers ab und 
teilen mir den unter Angabe der Zählernummer unter der Tel.-
Nr.: 04836 99062 (in der Zeit von 9 - 13 Uhr) bis spätestens 
01.10.2016 mit. Sie können mir diese Angaben auch mailen: wen-
cke.jeronimus@amt-eider.de.

Achtung! 
Die erlassenen Beitrags- und Gebührensatzungen der jeweiligen 
Gemeinden schreiben für diese zusätzlichen Wasseruhren zwin-
gend die Eichpflicht vor! Das heißt, dass nur Zählerstände von 
Kaltwasserzählern, die nicht älter als 6 Jahre sind, berücksichtigt 
werden können. Damit eine Erstattung von Abwassergebühren für 
die ermittelte Wassermenge erfolgen kann, sind alle vor Oktober 
2010 eingebauten Zähler durch einen neuen Zähler zu ersetzen!
Bitte teilen Sie mir den Zählerstand des ausgebauten Wasserzäh-
lers, sowie die Zählernummer und den Stand des neuen Wasser-
zählers  bis spätestens 01.10.2016 mit. 
Sollte der Einbau des neuen Zählers später erfolgen, können 
Verbräuche des ausgebauten Zwischenzählers nicht mehr be-
rücksichtigt werden. Auch können später gemeldete Zählerstände 
nicht berücksichtigt werden und eine Gebührenerstattung ist dann 
ausgeschlossen!

Vielen Dank!

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre Amtsverwaltung KLG Eider
Im Auftrag
gez. Wencke Jeronimus

Amt KLG Eider
Der Amtsvorsteher 

Stellenausschreibung

Wir suchen zum 01. August 2017 mehrere Auszubildende

für den Beruf zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
in der Fachrichtung Kommunalverwaltung.

Das Amt Kirchspielslandgemeinden (KLG) Eider betreut 34 Ge-
meinden und fast 18.700 Einwohnerinnen und Einwohner. Die 
Verwaltung hat seinen Sitz in Hennstedt, Kirchspielsschreiber-
Schmidt-Straße 1.

Die 3-jährige praktische Ausbildung findet am Verwaltungssitz 
in Hennstedt statt. Im Wechsel dazu wird Berufsschulunterricht 
(BBZ Heide) in Blockform erteilt. Die erforderlichen Kenntnisse 
und Fähigkeiten werden darüber hinaus im Rahmen einer zu-
sätzlichen regelmäßigen theoretischen Unterweisung (Interner 
Unterricht in Heide) und in Lehrgängen an der Verwaltungsa-
kademie Bordesholm (Internat) vermittelt.

Weitere Informationen erhalten sie unter www.vab-sh.de.

Verwaltungsfachangestellte der Fachrichtung Kommunalver-
waltung erledigen allgemeine Büro- und Verwaltungsaufgaben 
in Behörden und Institutionen der Kommunen. Sie müssen 
Rechtsvorschriften in Aufgabenbereichen der Kommunalver-
waltung einzelfallbezogen anwenden, Verwaltungs- und Or-
ganisationsaufgaben erledigen, Vorgänge im Haushalts- und 
Rechnungswesen bearbeiten und Aufgaben der Personalver-
waltung übernehmen.

Wir bieten Ihnen:
- eine abwechslungsreiche Ausbildung in allen Bereichen 

unserer Verwaltung
- eine tarifliche Ausbildungsvergütung und Urlaubsgewäh-

rung
- Weihnachtsgeld und Abschlussprämie
- optimale Ausbildungsbetreuung
- eine 5-Tage-Woche mit 39 Wochenstunden

Wir erwarten von Ihnen:
- Realschulabschluss mit guten Leistungen (insbesondere in 

den Fächern Deutsch, Mathematik und Wirtschaft/Politik)
- gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen
- logisches Denkvermögen
- Kontaktfreudigkeit, Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, 

Ausdauer und Flexibilität
- aufgeschlossenes und zuvorkommendes Auftreten gegen-

über Bürgern und dem Ehrenamt
- Bereitschaft und Fähigkeit zum selbständigen Lernen und 

präsentieren vor Publikum
- Interesse zur gewissenhaften und systematischen Anwen-

dung von Verwaltungs- und Rechtsvorschriften

Wenn Sie sich vorstellen können von uns ausgebildet zu wer-
den, dann schicken Sie uns Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen (wie Lebenslauf, die letzten 2 Zeugnisse und Prak-
tikumsbeurteilungen) bis zum 04. September 2016.

 Amt KLG Eider
 - Der Amtsvorsteher -
 Geschäftsbereich Zentrale Dienste
 Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1
 25779 Hennstedt

Nähere Auskünfte erteilt ebenfalls der Ausbildungsleiter Herr 
Kracht unter der Telefonnummer 04836 990-12.

Auf den Versand von Eingangsbestätigungen wird aus Verwal-
tungsvereinfachungsgründen verzichtet. Bewerbungskosten 
werden nicht erstattet.

Abgabetermin der Beiträge, Berichte und Anzeigen - FERTIG GESCHRIEBEN
und mit nur einem Foto versehen
bis 10.00 Uhr im Amt eingehend

Einsenden der Unterlagen an das Amt KLG Eider per E-Mail an
info@amt-eider.de
Erscheinungsdatum
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Schließung der Bürgerbüros  
in den Außenstellen Lunden und Tellingstedt 
in den Sommerferien

Aufgrund personeller Engpässe müssen die Bürgerbüros in den 
Außenstellen in Lunden und Tellingstedt in den Sommerferien 
abwechselnd kurzzeitig geschlossen werden:

Lunden: 01. - 05.08.2016 (2. Ferienwoche)
Tellingstedt: 08. - 12.08.2016 (3. Ferienwoche)
Lunden: 15. - 19.08.2016 (4. Ferienwoche)
Tellingstedt: 22. - 26.08.2016 (5. Ferienwoche)

Während dieser Zeiten sind das Bürgerbüro in Hennstedt, Kirch-
spielsschreiber-Schmidt-Str. 1, und das jeweilige andere Bürger-
büro in der Außenstelle zu den üblichen Öffnungszeiten geöffnet.

Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
montags bis freitags:  08:00 - 12:00 Uhr
mittwochs:  geschlossen
donnerstags: 08:00 - 12:30 Uhr und 
 13:30 - 17:00 Uhr

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Die Verwaltungsleitung

FUNDSACHEN

In der Gemeinde Lunden wurde in der Poststraße ein schwarzes 
Mountain-Bike  gefunden und  im Bürgerbüro als Fundsache 
abgegeben.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle 
Hennstedt, (Tel. 04836/990-45 oder 990-47) geltend gemacht 
werden.

25774 Lunden, den 25.07.2016
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag

Peters

Verkaufsanzeige

Das Amt Kirchspielslandgemeinden (KLG) Eider mit Sitz in 25779 
Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1, beabsichtigt, die 
Liegenschaft Am Gehölz 11 a, 25774 Lunden (Flurstück 69 der 
Flur 9, Gemarkung Lunden), gegen Höchstgebot zu veräußern. 
Das Amt behält sich vor, bei zu geringem Gebot, eine erneute 
Verkaufsoffensive zu starten. 
Es handelt sich um ein zweigeschossiges Schulgebäude mit se-
parater Turnhalle. Das Ende der 1960er Jahre in Massivbauweise 
errichtete U-förmige Schulgebäude hat eine Bruttogeschossflä-
chenzahl von 2.932 qm, die Turnhalle weitere 770 qm. Die Grund-
stücksgröße beträgt 8.656 qm. 
Das Gebäude inklusive Turnhalle wird aktuell über das auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite befindliche Schulgebäude mit 
beheizt. Insofern muss ggf. ein eigener Gasanschluss und eigene 
Heizungsanlagen geschaffen werden. Eigenständige Anschlüsse 
für Strom und Wasser sind vorhanden.
Die nach Süden ausgerichtete Dachfläche der Turnhalle ist mit 
einer Photovoltaikanlage (PV-Anlage) belegt. Diese steht im Ei-
gentum der Kreis Dithmarschen Bürgersolar eG. Der bestehende 
Pachtvertrag ist daher zu übernehmen.
Die nur insgesamt zu verkaufende Immobilie befindet sich in einem 
allgemeinen Wohngebiet, sodass vielfältige Umnutzungsmöglich-
keiten bestehen. Da die zu verkaufende Immobilie gegenwärtig 
noch für den Schulbetrieb genutzt wird - ein Umzug in das andere 
Schulgebäude aber in den Sommerferien 2016 geplant ist - ist ein 
Erwerb kurzfristig denkbar. 

Nähere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite des Amtes 
KLG Eider, www.amt-eider.de/Aktuelles.
Nachfragen, Anberaumung von Besichtigungsterminen und die 
Abgabe von Höchstgeboten bis zum 30. September 2016 bitte 
ich an das Amt KLG Eider, Herrn Fred Johannsen, Telefon-Nr.: 
04836-99010, E-Mail: fred.johannsen@amt-eider.de, zu richten. 

Manfred Lindemann
Amtsvorsteher

Gemeinde Hollingstedt
Die Bürgermeisterin

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Hollingstedt 
am Mittwoch, 10. August 2016, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus am „Möhlenweg“, Hollingstedt

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Beratung und Beschlussfassung über Baumaßnahmen (Sa-

nierung/Energiesparmaßnahmen) im Dorfgemeinschaftshaus
3. Genehmigung der Niederschrift Nr. 12 vom 04.05.2016
4. Mitteilungen
5. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmä-

ßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.07.-
31.12.2015

6. Annahme von Zuwendungen im Haushaltsjahr 2015
7. Beratung und Beschlussfassung über Straßenschilder in Hol-

lingstedt
8. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Helmi Rau 
Bürgermeisterin

Zu TOP 2 wird Herr Hans Willi Voss anwesend sein und Infor-
mationen über die Baumaßnahmen geben.
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Gemeinde Kleve
Der Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Kleve
am Donnerstag, 11. August 2016, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Gastwirtschaft „Dithmarscher Hof“ in Kleve, Hauptstr. 
19

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 17 vom 11.05.2016
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 

Aufwendungen und Auszahlungen im Haushaltsjahr 2015
5. Bau- und Wegeangelegenheiten
6. Eingaben und Anfragen
 
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt.

7. Grundstücksangelegenheiten
 hier: Grundstücksverkauf

Mit freundlichen Grüßen

gez. Werner Oetjens 
Bürgermeister

Bekanntmachung der Gemeinde Linden:

Öffentliche Auslegung des Entwurfs des  
vorhabengezogenen Bebauungsplanes  
Nr. 6 „Erweiterung Blockheizkraftwerk“  
der Gemeinde Linden für das Gebiet „nördlich 
der Hauptstraße, westlich der Straße An der 
Schule und östlich des Wohnbaugebietes  
Löken“ nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 18.07.2016 
gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes Nr. 6 „Erweiterung Blockheizkraftwerk“ 
der Gemeinde Linden für das Gebiet „nördlich der Hauptstraße, 
westlich der Straße An der Schule und östlich des Wohnbauge-
bietes Löken“ sowie die Begründung liegen 

vom 15.08.2016 bis 16.09.2016
im Hause der Amtsverwaltung des Amtes KLG Eider in 25779 
Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, Zimmer 32, 
während der Dienstzeiten (Montag, Dienstag und Freitag. 08:00 
Uhr - 12:00 Uhr sowie Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 
von 13:30 Uhr - 17:00 Uhr) sowie nach telefonischer Vereinbarung 
unter der Telefon-Nummer 04836 990-19 öffentlich aus.

Es liegen folgende Unterlagen mit umweltbezogenen Informationen 
zur Einsichtnahme vor:
-  Umweltberichte gem. § 2a BauGB zur Planung als Teil der Be-

gründungen zum Bebauungsplan und zur 4. Änderung des FNP
-  Landschaftsplan der Gemeinde Linden
-  die eingegangenen Stellungnahmen

26.05.2016,

sowie

 aus der frühzeitigen Behördenbeteiligung

An Arten der umweltbezogenen Informationen zu den Belangen 
des Umweltschutzes, einschließlich des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege liegen vor:
Zu 1) Auswirkungen auf Tiere, Pflanzen, Boden, Wasser, Luft, 

Klima und das Wirkungsgefüge zwischen ihnen sowie die 
Landschaft und die biologische Vielfalt:

 1.  Umweltberichte zum Bebauungsplan Nr. 6 und zur 4. 
Änderung des FNP.

 2.  Stellungnahme der Naturschutzbehörde Kreis Dithmar-
schen mit Aussagen zu a. Eingriffs-Ausgleichsbilanzie-
rung

Zu 2) Erhaltungszielen und Schutzzweck der Natura 2000-Gebiete 
im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes:

 1.  Es sind keine Schutzgebiete des Netzes NATURA2000 
betroffen.

Zu 3) umweltbezogenen Auswirkungen auf den Menschen und 
seine Gesundheit sowie die Bevölkerung insgesamt:

 1.  Stellungnahme des LLUR, Abt. Technischer Umwelt-
schutz v. 24.05.2016 mit Aussagen zu Lärmimmissionen 
und Immissionsschutz

 2.  Umweltbericht zum Bebauungsplan Nr. 6 als Teil der 
Begründung

Zu 4) umweltbezogenen Auswirkungen auf Kulturgüter und son-
stige Sachgüter,

 1.  Stellungnahme des Archäologischen Landesamtes 
vom 26.05./03.06.2016 mit Aussagen zum Umgang mit 
Fundstätten sowie der Aussage, dass archäologische 
Kulturdenkmäler nicht betroffen sind.

Zu 5) Vermeidung von Emissionen sowie der sachgerechte Um-
gang mit Abfällen und Abwässern,

 1.  Umweltbericht zum Bebauungsplan Nr. 6 als Teil der 
Begründung

 2.  Stellungnahme des LLUR, Abt. Technischer Umwelt-
schutz v. 24.05.2016 (s. oben)

Zu 6) der Nutzung erneuerbarer Energien sowie die sparsame 
und effiziente Nutzung von Energie,

 1.  Begründung und Umweltbericht zum Bebauungsplan 
Nr. 6

Zu 7) den Darstellungen von Landschaftsplänen sowie von son-
stigen Plänen, insbesondere des Wasser-, Abfall- und Im-
missionsschutzrechts,

 1.  Begründung und Umweltbericht zum Bebauungsplan 
Nr. 6

 2.  Landschaftsplan der Gemeinde Linden
 3.  Umweltbericht zur 4. Änderung des FNP
Zu 8) den Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Belangen 

des Umweltschutzes hinsichtlich der Punkte 1) bis 5),
 1.  Umweltbericht zum Bebauungsplan Nr. 6 als Teil der 

Begründung
 2.  Umweltbericht zur 4. Änderung des FNP

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Inte-
ressierten die Planunterlagen einsehen sowie Stellungnahmen 
hierzu schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift 
abgeben.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 6 der Gemeinde Linden unberücksichtigt 
bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der 
Änderung des Flächennutzungsplanes nicht von Bedeutung ist.

Tellingstedt, den 19.07.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 05.08.2016
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Bekanntmachung der Gemeinde Linden:

Öffentliche Auslegung des Entwurfs  
der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes 
für das Gebiet „nördlich der Hauptstraße, 
westlich der Straße An der Schule und  
östlich des Wohnbaugebietes Löken“  
nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 18.07.2016 
gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf der 4. Änderung 
des Flächennutzungsplanes für das Gebiet „nördlich der Haupt-
straße, westlich der Straße An der Schule und östlich des Wohn-
baugebietes Löken“ sowie die Begründung liegen 

vom 15.08.2016 bis 16.09.2016
im Hause der Amtsverwaltung des Amtes KLG Eider in 25779 
Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, Zimmer 32, 
während der Dienstzeiten (Montag, Dienstag und Freitag 08.00 
Uhr - 12:00 Uhr sowie Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 
von 13:30 Uhr - 17:00 Uhr) sowie nach telefonischer Vereinbarung 
unter der Telefon-Nummer 04836 990-19 öffentlich aus.

Darüber hinaus liegen folgende umweltrelevanten Unterlagen aus:
Es liegen folgende Unterlagen mit umweltbezogenen Informationen 
zur Einsichtnahme vor:
-  Umweltberichte gem. § 2a BauGB zur Planung als Teil der 

Begründungen zum Bebauungsplan und zur 4. Änderung des 
FNP

-  Landschaftsplan der Gemeinde Linden
-  die eingegangenen Stellungnahmen

26.05.2016,

sowie

 aus der frühzeitigen Behördenbeteiligung

An Arten der umweltbezogenen Informationen zu den Belangen 
des Umweltschutzes, einschließlich des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege liegen vor:
Zu 1)  Auswirkungen auf Tiere, Pflanzen, Boden, Wasser, Luft, 

Klima und das Wirkungsgefüge zwischen ihnen sowie die 
Landschaft und die biologische Vielfalt:

 1.  Umweltberichte zum Bebauungsplan Nr. 6 und zur 4. 
Änderung des FNP.

 2.  Stellungnahme der Naturschutzbehörde Kreis Dithm-
arschen mit Aussagen zu a. Eingriffs-Ausgleichsbilan-
zierung

Zu 2)  Erhaltungszielen und Schutzzweck der Natura 2000-Ge-
biete im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes:

 1.  Es sind keine Schutzgebiete des Netzes NATURA2000 
betroffen.

Zu 3)  umweltbezogenen Auswirkungen auf den Menschen und 
seine Gesundheit sowie die Bevölkerung insgesamt:

 1.  Stellungnahme des LLUR, Abt. Technischer Umwelt-
schutz v. 24.05.2016 mit Aussagen zu Lärmimmissi-
onen und Immissionsschutz

 2.  Umweltbericht zum Bebauungsplan Nr. 6 als Teil der 
Begründung

Zu 4)  umweltbezogenen Auswirkungen auf Kulturgüter und son-
stige Sachgüter,

 1. Stellungnahme des Archäologischen Landesamtes 
vom 26.05./03.06.2016 mit Aussagen zum Umgang mit 
Fundstätten sowie der Aussage, dass archäologische 
Kulturdenkmäler nicht betroffen sind.

Zu 5)  Vermeidung von Emissionen sowie der sachgerechte Um-
gang mit Abfällen und Abwässern,

 1.  Umweltbericht zum Bebauungsplan Nr. 6 als Teil der 
Begründung

 2.  Stellungnahme des LLUR, Abt. Technischer Umwelt-
schutz v. 24.05.2016 (s. oben)

Zu 6)  der Nutzung erneuerbarer Energien sowie die sparsame 
und effiziente Nutzung von Energie,

 1.  Begründung und Umweltbericht zum Bebauungsplan 
Nr. 6

Zu 7)  den Darstellungen von Landschaftsplänen sowie von son-
stigen Plänen, insbesondere des Wasser-, Abfall- und Im-
missionsschutzrechts,

 1. Begründung und Umweltbericht zum Bebauungsplan 
Nr. 6

 2.  Landschaftsplan der Gemeinde Linden
 3.  Umweltbericht zur 4. Änderung des FNP
Zu 8)  den Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Belangen 

des Umweltschutzes hinsichtlich der Punkte 1) bis 5),
 1.  Umweltbericht zum Bebauungsplan Nr. 6 als Teil der 

Begründung
 2.  Umweltbericht zur 4. Änderung des FNP

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Inte-
ressierten die Planunterlagen einsehen sowie Stellungnahmen 
hierzu schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift 
abgeben.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Aufstellung der 4. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde 
den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren 
Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Änderung des Flächennutzungs-
planes nicht von Bedeutung ist.

Tellingstedt, den 19.07.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 05.08.2016

Die Gemeinde Lunden trauert um Herrn

Lothar Dufke
Ehrenbürgermeister und Ehrenbürger

der Gemeinde Lunden
Träger der Verdienstmedaille des Verdienstordens

der Bundesrepublik Deutschland

Der Verstorbene war vom 12. Mai 1970 bis zum 31. De-
zember 2000 Mitglied der Gemeindevertretung Lunden. 
Davon 12 Jahre als Bürgermeister und 12 Jahre als 1. 
stellv. Bürgermeister. Darüber hinaus hat er verschiedenen 
Ausschüssen der Gemeinde und des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Lunden angehört und in ihnen mitgewirkt, 
wobei ihm der soziale Bereich immer besonders wichtig war.
 
Mit Herrn Lothar Dufke verliert die Gemeinde Lunden ei-
nen beliebten und hoch geachteten Mitbürger sowie einen 
engagierten Kommunalpolitiker, der all seine Kraft seiner 
Gemeinde, den Verbänden und Vereinen und dem Wohl 
der Bürgerinnen und Bürger widmete.
Für sein Wirken zum Wohle der Allgemeinheit sind wir ihm 
zu hohen Dank verpflichtet.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner trauernden Familie.

Gemeinde Lunden

Peter Ahrens
Bürgermeister
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Gemeinde Norderheistedt
Der Bürgermeister

Einladung
zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Norder-
heistedt
am Mittwoch, 10. August 2016, um 20:00 Uhr
Sitzungsort:  Haus des Bürgermeisters, Meiereiweg 16, 26779 

Norderheistedt

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 14 vom 14.04.2016
3. Mitteilungen
4. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmä-

ßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.08. 
- 31.12.2015

5. Wegeangelegenheiten
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Norbert Rohwedder 
Bürgermeister

Gemeinden Pahlen und Dörpling
Die Bürgermeister

Einladung

Zu der am Donnerstag, 11. August 2016, um 19:00 Uhr, im Feu-
erwehrgerätehaus, Mühlenberg 45, 25794 Pahlen, stattfindenden 
öffentlichen Sitzung des Projektausschusses der Gemeinden Pah-
len/Dörpling lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Projekt-

ausschusses am 25.07.2016
3. Mitteilungen
4. Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergaben 

der Gewerke des Ärztezentrums
5. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Knut Clodius
Ausschussvorsitzender

Am 09. Juli 2016 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Friedrich (Fiete) Lanken
Der Verstorbene war über lange Zeit als Gemeindearbeiter

in der Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen tätig.
In all diesen Jahren haben wir ihn als fleißigen und  

zuverlässigen Mitarbeiter
kennen und schätzen gelernt.

Durch seine stets freundliche und hilfsbereite Art  
hat er sich die Zuneigung aller erworben.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen

Daniela Donarski
Bürgermeisterin

Hennstedt, den 22.07.2016

Einladung

Zu der am Donnerstag, 25. August 2016, um 19:30 Uhr, in der 
Gaststätte Dithmarscher Hof, Töpferstraße 12 in Tellingstedt stattfin-
denden öffentlichen Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde 
Tellingstedt lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Finanzaus-

schusses der Gemeinde Tellingstedt
3. Mitteilungen
4. Übernahme einer Bürgschaft für zukünftige Investitionen zum 

Neubau der Kläranlage in der Gemeinde Tellingstedt / Kanalisation 
über die Abwasserentsorgung Tellingstedt GmbH

5. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Tellingstedt - Reduzie-
rung der Anzahl der Ausschüsse; Antrag der ALT vom 02.05.2016

6. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der 

Beschlussfassung durch den Finanzausschuss voraussichtlich 
nicht öffentlich behandelt:

7. Grundstückangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen
gez. Norbert Arens
Ausschussvorsitzender

Gemeinde Tellingstedt
Der Bürgermeister

Einladung

Zu der am Donnerstag, 11. August 2016, um 19:30 Uhr, in der 
Gaststätte ‚Zur Traube‘, Hauptstraße 15 in Tellingstedt stattfindenden 
öffentlichen gemeinsamen Sitzung des Finanzausschusses und des 
Sportausschusses der Gemeinde Tellingstedt lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Sanierung des Schwimmbades der Gemeinde Tellingstedt mit 

abschließender Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung
3. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Norbert Arens
Sportausschussvorsitzender
und Finanzausschussvorsitzender

Bekanntmachung des Amtes KLG Eider  
für die Gemeinde Tellingstedt

Beschluss zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 22 
der Gemeinde Tellingstedt für das Gebiet „Grundstück 
Rendsburger Straße 51 und 53 – Festgarde-robe Laue“
Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung am 07.07.2016 die 1. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 22 für das Gebiet „Grundstück 
Rendsburger Straße 51 und 53 – Festgaderobe Laue“ bestehend 
aus dem Text (Teil B), als Satzung beschlossen. Dies wird hiermit 
bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan tritt mit Beginn des 06.08.2016 in Kraft. Alle 
Interessierten können den Bebauungsplan und die Begründung 
von diesem Tage an in der Dienststelle der Amtsverwaltung Eider 
in Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, Zimmer 32, 
während der Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr einsehen 
und über den Inhalt Auskunft erhalten. Beachtliche Verletzungen 
der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften sowie der in § 214 Abs. 2 BauGB 
bezeichneten Vorschriften werden unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich ge-
genüber dem Amt/der Gemeinde geltend gemacht worden sind. 
Dasselbe gilt für die nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlichen 
Mängeln des Abwägungsvorganges.
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Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB ).
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe durch diesen Bebauungsplan in eine 
bisher zulässige Nutzung und über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen. Unbeachtlich ist zudem eine 
Verletzung der in § 4 Abs. 3 GO bezeichneten landesrechtlichen 
Formvorschriften über die Ausfertigung und Bekanntmachung 
der Bebauungsplansatzung sowie eine Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Sat-
zung gegenüber dem Amt/der Gemeinde unter Bezeichnung der 
verletzten Vorschrift und der Tatsache, die die Verletzung ergibt, 
geltend gemacht worden ist.

Tellingstedt, den 11.07.2016

Amt KLG Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrage
Gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 05.08.2016

Ausschreibung

Welmbüttel, sonnige 3-Zi-OG Whg. Bad und EBK
ca. 60 qm, 290 EUR zzgl. NK, Mietkaution 2 KM zum 01.08.2016
Amt Eider, Tel: 04836 990-82, Herr Dethlefs

Gemeinde Welmbüttel
Die Bürgermeisterin

Einladung

Zu der am Donnerstag, 11. August 2016, um 19:30 Uhr, im 
„Dree-Dörper-Huus“, Bundesstr. 11 in Welmbüttel, stattfindenden 
öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Welmbüttel lade ich 
hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen der 

Gemeindevertretung am 11.05.2016 und 30.05.2016
3. Mitteilungen
4. Beratung und Beschlussfassung über die Umsetzung des 

Bürgerbegehrens gem. § 16 g der Gemeindeordnung in Sa-
chen Windkraft in der Gemeinde Welmbüttel

5. Beratung und Beschlussfassung über die Kalkulation der 
Schmutzwassergebühr ab dem 01.10.2016

6. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderung der 
Satzung über die Erhebung von Abgaben für die zentrale 
Schmutzwasser- und Niederschlagswasserbeseitigung der 
Gemeinde Welmbüttel (Beitrags- und Gebührensatzung)

7. Renovierung des Dree-Dörper-Huuses; hier: Auftragsvergabe 
Malerarbeiten Haupt- und Nebeneingangstüren

8. Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung eines 
Mittleren Löschfahrzeugs (MLF) 7,49 to für die Freiwillige 
Feuerwehr Welmbüttel-Gaushorn-Schrum

9. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplan-
mäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 
01.08.2015 - 31.12.2015

10. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt:

11. Steuerangelegenheiten; hier: Antrag auf Erlass einer Hunde-
steuerforderung

Mit freundlichen Grüßen

gez. Karin Wrage
Bürgermeisterin

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hennstedt  
Gottesdienste und Veranstaltungen

August 2016

So., 07.08.2016
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
 P. Lorenzen
So., 14.08.2016
18:30 Uhr Abendgottesdienst
 P. Cahnbley
So., 21.08.2016
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
 P. Cahnbley

Das Kirchenbüro ist in der Zeit vom 22.08. bis zum 09.09.2016 
geschlossen.

Gemeindereise der Kirchengemeinde Hennstedt:

Es sind noch Plätze frei!

Mehrtagesfahrt der Kirchengemeinde
- Acht Tage am Neckar -
Unser Reisemotto lautet: „Ich hab` mein Herz in Heidelberg 
verloren …“, denn das Ziel der Mehrtagesreise ist Mosbach 
am Neckar. Die Tour wird durch den Odenwald, das Umland 
sowie in die Stadt Heidelberg führen.

Die Reisezeit ist vom 14. bis zum 21. August 2016.

Kosten: p. P. im DZ 790 €, im EZ 860 €
Das Organisationsteam freut sich über Ihre Anmeldung

Nachfragen und Voranmeldungen bei I. Ochsenknecht 
Telefon 8940

Kinder- und Jugendarbeit  
in der Kirchengemeinde Hennstedt

Kindergeburtstag in de Kark
Für Kindergeburtstagsfeiern für Grundschulkinder gibt es jetzt 
in den Kirchen im Kirchspiel Eider in den Sommermonaten ein 
besonderes Angebot: 
Ihr könnt an eurem Geburtstag mit euren Gästen in einer Kirche 
feiern und spannend dieses Gebäude erkunden. Natürlich gehören 
auch ein Picknick und Bastelaktionen dazu. 
Infos gibt es bei Kinder- und Jugenddiakonin Heike Neumann

Neue Kindergruppe „Secundus-Kids“ startet nach den Som-
merferien
Ort: Gemeindehaus Hennstedt
Zeit: Jeden Mittwoch, 15:00 - 16:30 Uhr 
(in Zusammenarbeit mit der Kinderkirche) 

Anmeldungen und Anfragen bei der Kinder- und Jugenddiakonin 
Heike Neumann
Mail: neumann@kirche-dithmarschen.de 
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Termine der Kirchengemeinde Pahlen 
vom 05.08. - 19.08.2016 

Gottesdienste
August
07.08.2016 10:00 Uhr Dörpsfest-Gottesdienst, Pastor J. 

Denke & Wiebke Petersen
14.08.2016 10:00 Uhr Regional-Gottesdienst in Telling-

stedt
21.08.2016 19:00 Uhr Taizè-Andacht, Wiebke Petersen & 

Team 
28.08.2016 14:00 Uhr Regional-Gottesdienst in Süderdorf

Termine Canta Nova Jugendchor
dienstags  17:30 -  Jugendchor unter der Leitung von 
 18:30 Uhr Gretel Rieck 

Termine für Frauen
05.07.2016 13:30 Uhr Frauenfrühstück - Sommerpause

Termine für Senioren
25.08.2016 14:00 Uhr Club 60

Termine Gospelchor
Chorprobe im Gemeindehaus jeweils um 20:00 Uhr am 1., 3. und 
5. Donnerstag im Monat.

Trauer Café
21.08.2016 15:00 -  Trauer Café im Gemeindehaus, 
 17:00 Uhr mit Frau Ingrid Johannsen

Dörpsfestgottesdienst am 7. August 2016

Wie in jedem Jahr feiern wir zum Abschluss 
des Dörpsfestes wieder unseren Gottes-
dienst um 10:00 Uhr am Schwimmbad. Da-
zu - und zum „Katerfrühstück“ im Anschluss 
laden wir auf diesem Wege herzlich ein.

Ihre Stimme zählt!
Kirchengemeinderatswahlen am 27. No-
vember 2016, 1. Advent: 

Es grüßt Sie ganz herzlich und wünscht Ihnen Gottes Segen.

Ihr Pastor Jörg Denke

Gottesdienste und Veranstaltungen  
der Ev.-luth. St. Martins-Kirchengemeinde 
Tellingstedt

St.-Martins-Kirche Tellingstedt
So., 07.08. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
  Pastor Pauls Plate
So., 14.08. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
  Pastor Burzeya
So., 21.08. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
  Pastor Burzeya

Der Seniorenclub der Kirchengemeinde geht in die Sommer-
pause. Das nächste Treffen ist am 30.08.2016.

Gemeindeausflug 11. September 2016  
nach Hamburg

Wir wollen gemeinsam in die Ev. -luth. Kirchengemeinde zu Ham-
burg-Hamm in die „Dreifaltigkeitskirche“ nach Hamburg fahren.
Dort werden um 10.00 Uhr die neuen Diakoninnen und Diakone 
des Rauhen Hauses in einem Festgottesdienst von der Bischöfin 
Kirsten Fehrs eingesegnet. 
Auch aus Tellingstedt wird jemand dabei sein!

Wir freuen uns, dass 

Angela Ewers 

aus unserer Kirchengemeinde zur Diakonin ernannt wird und 
möchten als Gemeinde dabei sein!

Nach dem Gottesdienst werden wir gemeinsam zu Mittag essen 
und ein wenig die Hafenpromenade erkunden. Mit einer Hafen-
rundfahrt wollen wir den Tag abrunden.

Möchten auch Sie dabei sein?
Dann melden Sie sich bitte bis zum 02. September 2016
im Kirchenbüro an.
Telefon 04838-385

Nächste Termine der Ev.-luth.  
Kirchengemeinde Delve

Nochmal zur Erinnerung:
So., 07.08., 14 Uhr:
Gottesdienst in der St. Marienkirche, 
Pastor Lorenzen aus Hennstedt

Do., 18.08.16, 
Martin-Luther-Haus, 19 Uhr: 
Überwiegend ÖFFENTLICHE Kirchengemeinderats-Sitzung; ein 
Thema wird die Kirchengemeinderats-Wahl am 27.11. sein - mit 
Informationen gerade auch für neue zur Wahl Vorgeschlagene 
oder daran Interessierte! 

So., 21.08., 14:00 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahl,
St. Marienkirche, Pastor Cahnbley

Die nächste KLEIDERSAMMLUNG FÜR BETHEL findet auch bei 
uns vom 29. August bis 3. September statt. 
BETHEL-SÄCKE sind beim PASTORAT erhältlich (im KARTON 
VOR DER TÜR; solange der Vorrat reicht). Die ABGABESTELLE 
ist dann - nur während der angegebenen Woche, wie gewohnt- 
unter dem VORDACH des MARTIN-LUTHER-HAUSES.
Schließlich ist nochmal die Erinnerung wichtig, was in die Samm-
lung gehört: Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (paar-
weise gebündelt), Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten; 
nicht in die Sammlung gehören: Lumpen, nasse, stark ver-
schmutzte oder stark beschädigte Kleidung und Wäsche, Tex-
tilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Ski-
schuhe, Klein- und Elektrogeräte. 

Neue Kurse der Volkshochschule Lunden - 
2. Halbjahr

Nähen
Beginn:  Kurs I  Montag, 12. Sept. 2016, 19:30 Uhr
 Kurs II Dienstag, 13. Sept. 2016, 19:30 Uhr

Treffen am Haupteingang Schule Süd
10 Doppelstunden

Gebühr:  30,- EUR
Leiterin:  Marlene Hebbel, Lunden (04882 5476)
Anmeldungen nimmt die Kursleiterin selbst entgegen.

Malen in der Gruppe
Thema:  Bewusst leben (Auch freies Malen ist möglich)

Einleitung mit einer kleinen Meditation.
Geplant sind 5 Treffen jeweils am 1. Freitag des Monats.

Beginn:  Freitag, 05.08.16, 17:00 - 20:00 Uhr
Leiterin:  Petra Beuse, Lehe (04882 340)
Gebühr:  75,- EUR
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Einfach mal zur Ruhe kommen
Meditation in der Gruppe für Frauen und Männer

Beginn:  Sonnabend, 06.08.16, 09:30 - 13:00 Uhr
Leiterin:  Petra Beuse, Lehe (04882 340)
Gebühr:  50,- EUR (5 Treffen)

Geplant ist ein monatliches Treffen
Mitzubringen sind ein Hocker, 1 Wolldecke und warme Strümpfe

Meditation für Kinder
Beginn:  Sonnabend, 06.08.16, 15:00 - 16:30 Uhr, 
 1 x monatlich
Leiterin:  Petra Beuse, Lehe (04882 340)
Gebühr:  50,- EUR (5 Treffen)

Meditation für Frauen als Weg in die Mitte
Meditationen lassen den Körper entspannen, 
die Gedanken und Gefühle zur Ruhe kommen
und ermöglichen ein Ankommen im eigenen Zentrum.

Beginn:  Mittwoch, 17.08.2016, 18:00 Uhr
Leiterin:  Petra Beuse, Lehe (04882 340)
Gebühr:  50,- EUR (5 Abende) 1 x monatlich
Ort:  Lehe, Sandstraße 27

Pendeln in der Gruppe
Erlernen des energetischen Arbeitens mit hochwertigen Heilpen-
deln der Manufaktur Baj zur Steigerung des persönlichen Wohl-
befindens.

Beginn:  Mittwoch, 24.08.2016, 18:00 Uhr
Leiterin:  Petra Beuse, Lehe (04882 340)
Gebühr:  40,- EUR (4 Abende, einmal im Monat) 
Ort:  Lehe, Sandstraße 27

Zusätzlich käme auf die Teilnehmer die Anschaffung eines spe-
ziellen Pendels und der Seminarunterlagen zu, falls nicht schon 
vorhanden.
Auskünfte erhalten Sie bei Petra Beuse, Tel. 04882 340

Lesekreis der VHS Lunden 
Termine werden jeweils gesondert veröffentlicht.

Pilates, Körperarbeit (mit Bewegungserfahrung) …
ist ein ganzheitliches Körpertraining, in dem vor allem die tief lie-
genden kleinen, aber meist schwächeren Muskelgruppen ange-
sprochen werden, die für eine korrekte und gesunde Körperhaltung 
sorgen sollen. Die Bewegungen werden überwiegend fließend und 
ruhig am Boden ausgeführt (Matte). 
Der abwechslungsreiche Unterricht wird ergänzt durch das Arbeiten 
mit Flexi-Bar, Pilates-Circle, Foam-Roller und Bällen.
In das Training fließen harmonisierende Elemente des Healing-
QiGong ein, sorgen für Entspannung, unterstützen Konzentration 
und bewusstere Atmung. 
Die begrenzte Teilnehmerzahl auf 8 Personen ermöglicht eine 
intensive, persönliche Betreuung und Korrektur im Training.

Pilates mit eigener Pilatesrolle
Beginn:  Montag, 12. Sept. 2016, 19:00 - 20:30 Uhr
Leiterin:  Elfi Riecke-Fuhlendorf
Gebühr:  14 Termine (90 Min.) 140,- EUR
Ort:  „die Werkstatt“, Lunden, Nordbahnhofstraße 10

Pilates Basic
Beginn:  Dienstag, 13. Aug. 2016, 16:30 - 18:00 Uhr
Leiterin:  Elfi Riecke-Fuhlendorf
Gebühr:  14 Termine (90 Min.) 140,- EUR
Ort:  „die Werkstatt“, Lunden, Nordbahnhofstraße 10

Afrikanisch trommeln - 14-täglich
„Afrikanisch trommeln“ für Erwachsene
14-täglich am Freitag, 18:00 - 19:30 Uhr

Beginn:  Freitag, 16. Sept. 2016
 (weitere Termine: 30.09., 21.10., 04.11., 18.11., 
 02.12., 16.12.)
Gebühr:  7 Termine 70,- EUR (90 Min.)
Ort:  „die Werkstatt“, Lunden, 
 Nordbahnhofstraße 10

Anmeldungen und weitere Auskünfte sind unter der  
Tel. Nr. 04836 740 bei Frau Elfi Riecke-Fuhlendorf, möglich. 

Zumbafric
ZumbAfric ist vor allem Spaß an Bewegung zu moderner und 
traditioneller afrikanischer Musik.
Rhythmus und Gesang geben unserem Körper Energie. Durch 
Wiederholung von Bewegung entstehen Tanzabläufe, die im Ein-
klang zur Musik dazu führen, Tanz zu erleben. Wir tanzen barfuß, 
in bequemer Kleidung. Es geht um die Koordination von rechts 
und links, außerdem werden das Kurzzeitgedächtnis, Flexibilität, 
Stabilität und Mobilität gefördert, aber auch Kraft und Ausdruck.
In den 90 minütigen Unterrichtsstunden gibt es eine Aufwärmphase, 
eine Phase mit schnellerer Bewegung und eine ruhige Phase für 
Entspannung und Konzentration.

Beginn:  Mittwoch, 21.09.2016
Gebühr:  13 Termine 130,- EUR (90 Min.) 
 (28.09.,05.10., 19.10., 26.10., 02.11, 09.11., 
 16.11., 23.11., 30.11., 07.12., 14.12.)
Leiterin:  Elfi Riecke-Fuhlendorf
Ort:  „die Werkstatt“, Lunden, Nordbahnhofstraße 10
Anmeldung bitte unter Telefon 04836 740

QiGong

Abgeschlossenes Thema, keine Vorkenntnisse erforderlich

Sonnabend, 27.08.: Sonntag, 25.09.; Sonnabend, 10.12.2016)
jeweils 14:00 - 17:30 Uhr
Kosten:  30,- EUR pro Termin
 Anmeldefrist 14 Tage vor dem jeweiligen Termin!
Ort:  „die Werkstatt“, Lunden, Nordbahnhofstraße 10
 Anmeldung bitte unter Telefon 04836 740

VHS Lunden - Kurzreise Mittwoch, 30.11. und Donnerstag, 
01.12.2016, „Besuch der Weihnachtsmärkte Lübeck und Berlin“

Mittwoch, 30.11.2016, Abfahrt 8:30 Uhr vom Gänsemarkt in 
Lunden nach Lübeck

Berühmt, beliebt und besonders schön
„Und wo man ging, atmete man mit dem Duft der zum Kauf ange-
botenen Tannenbäume das Aroma des Festes ein.“ So hat Thomas 
Mann seine Eindrücke über den Weihnachtsmarktbesuch in Lübeck 
in seinem weltberühmten Roman „Buddenbrooks“ beschrieben. 
Und so ist es bis heute: Es duftet nach Tannen, nach Waffeln und 
gebrannten Mandeln. Der würzige Duft von Punsch, Bratäpfeln und 
Pfannkuchen zieht durch die Gassen und Wege und unterstreicht 
stimmungsvoll die Vorfreude auf das Weihnachtsfest. Nach dem 
Genuss weihnachtlicher Düfte und Leckereien fahren wir in den 
Norden Brandenburgs nach Zechlin in das Hotel „Gutenmorgen“.
Hier erwartet uns ein Glühwein am Lagerfeuer. Nach dem roman-
tischen Weihnachtsbuffet wird der Abend durch Geschichten und 
Lieder vom „Leierkastenhans“ aus Rheinsberg abgerundet.

Donnerstag, 01.12.2016
Nach einem ausgiebigen Frühstück fahren wir in das weihnacht-
liche Berlin.
Rückkehr in Lunden ca. 21:00 Uhr

Reisepreis:  115,- EUR pro Person im Doppelzimmer
 Einzelzimmerzuschlag 7,- EUR (sind nur 
 begrenzt vorhanden)

Im Reisepreis enthalten:

WC)

Anmeldungen:  VHS Lunden, Hannchen Knäblein
 Tel. 04882 5053 oder 01721689524

Weitere Kurse werden kurzfristig über die Presse veröffent-
licht.
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Mitreiten dürfen alle Barkenholmer, Süder- und Norderheistedter 
ab Jahrgang 2001. Anmeldungen jederzeit bei Thorsten Eggers in 
Barkenholm (Tel 04836 327). Hier nehmen wir auch gern Ihre Spen-
den oder Stiftpreise für die Reiter und/oder die Tombola entgegen.

Festprogramm:
09:30 Uhr Sammeln auf dem Sportplatz
09:45 Uhr Umzug mit allen Reitern durch die Gemeinde
 Abholen des Königs 2015, Frank Kock, und weitere 

Einkehrstellen im Dorf.
ca. 12:00 Uhr Beginn des Ringreitens auf dem Sportplatz.
 Speisen & Getränke durch die Jägerstuben sowie 

Tombola und Kaffee- & Kuchenverkauf.
ca. 16:00 Uhr Proklamation des neuen Ringreiterkönigs und 

Verlosung der Tombola-Gewinne.
20:00 Uhr Preisverteilung für die Reiter
 in der Gaststätte Jägerstuben mit anschließendem 

gemütlichen Beisammensein für alle Freunde der 
Ringreiter Barkenholm

Am Freitagabend (12.08.) wollen wir ab 18:30 Uhr den Platz aus-
schmücken. Dafür bitten wir um zahlreiche Helfer. Alle Barkenhol-
mer laden wir herzlich ein, am Tage des Ringreitens zu flaggen 
und am Umzug & Fest teilzunehmen. 

Ringreiterkameradschaft Barkenholm
Thorsten Eggers

Vogelschießen an der Eiderschule Dellstedt

Beim Vogelschießen in Dellstedt gab es vormittags 10 Spiele zu 
absolvieren, in denen es teilweise auf Geschicklichkeit und teil-
weise auf ein glückliches Händchen ankam. Besonders geschickt 
stellten sich die neuen Majestäten der Eiderschule Dellstedt und 
des Kindergartens Friedensstern aus Wrohm an. Die tollen Preise 
nahmen die Kinder freudestrahlend in Empfang. Nachmittags ging 
es mit einem tollen Umzug durch Dellstedt, den der Musikzug 
Weddingstedt begleitete, zur Gastwirtschaft „Zur Eiche“, wo mit 
DJ Hertha der Kindertanz ausgiebig gefeiert wurde. 

Mäuseklasse (Kl. 1): Hannes Rohde und Kimberly Eggers (vorne 
links), Mäuseklasse (Kl. 2): Franka Kröcher und Till-Harm Raap 
(hinten links), Löwenklasse (Kl. 3): Lorenz Eckhoff und Hannah 

Langhans (hinten, Mitte), Löwenklasse (Kl. 4): Juline Mormann und 
Noah-Joel Hartwig (hinten rechts), Gruppe Sternschnuppen: Lucas 
Kögelbö und Jonna Thomsen (vorne, Mitte), Gruppe Funkelsterne: 
Richard Kröger und Marla Claussen (vorne rechts).

Die farbenfrohen Girlanden und die Musik des Musikzuges Wed-
dingstedt sorgten für viel Zuspruch bei den Zuschauern in den 
Straßen Dellstedts.

Gemeinde Dörpling mit 50+ unterwegs

Fohrt na de Hallig Langeneß

Bi düstere Luft gung de Fohrt am 12.07.2016 mit twee Bussen 
los. De Fohrer Herr Werner Stolley un Herr Sandow Stolz kunn´n 
singen: Hab´ mein Wagen voll geladen. Wi worrn nett begrüßt un 
fohrn in Richtung Friedrichstadt un denn bit na Schlüttsiel. Op de 
Wischen sehn wi wedder veele Ossen un Schoop lopen sowie 
bestimmt hunnert Göös. Un in de Masch harrn wi een wieden Blick, 
wi dat so in de Masch is.
In Schlüttsiel sünd wi op de Fähre gohn un schon weern wi op de 
Nordsee. Dor weeh´ een frische Brise Wind, de Wind dä richtig 
good. Den eersten Anlegestop moken wi bi Hallig Hooge. Een 
poor vun unsre Mitfohrer gung´n an Land. Dor sehn se op eenmol 
dat Schild „Hallig Hooge“. Oh nee, rasch wedder rop op de Fähre, 
ansunsten koomt wi nich mit na Hallig Langeneß. 
Op de Hallig kunn de eerste Grupp de Inselrundfohrt moken un 
de annere Grupp erfreu´ sik an dat Grillbüfett. De Solote, dat Brot, 
dat Grillfleisch: Allns weer lecker! 
Bi de Inselrundfohrt besööken wi op de Tewelswarft dat Museum. 
Dor kunn´n wi uns so richtig an oole Tieden erinnern. De Hallig 
- Friesentracht kunn´n wi bewunnern, de gifft dat al siet 1689 un 
ward bi besondere Anlässe droogen. Noch hüüt is de Tracht op 
de Hallig bi 15 Familien in Besitz. An den Silberschmuck is de 
wirtschaftliche Wohlstand erkennbor.
Op de Kirchenwarft gung wi in de Kark un mi dücht: Klein aber oho!
De eene Rüchfohrt vun de Kark na den Fähranlegerplatz verleep 
een beten anners. Dor fehl´ doch een Auto un somit keem een 
düstern Wogen in Froog. Dor worrn eenfach een poor Bänke rin-
stellt un los gung de Fohrt. Dat worr je Tied, denn de Fähre muss 
je pünktlich affohrn, de Ebbe keem naher.
Op de Fähre stunn al Kaffee un Koken porot, hett good smeckt. 
Af un an schaukel dat Schipp een beten over dor giff dat ok een 
Mittel gegen: Een Beer, een Cognac oder een lütten Kööm. Na, 
denn Prost!
Süh, un schon weern wi wedder in Schlüttsiel un denn mooken 
wi uns mit de Busse op de Rüchfohrt. Nu noch een poor lütte Ge-
schichten un Döntjes vun Lisbeth un so klung de Dag ut. Mi dücht, 
wi harrn all eenen schönen Dag. De lange Dag un de frische Wind 
hett uns nadem een´n deepen Schloop bescheert. 

Elisabeth Müller
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Seniorenfahrt der Gemeinde Fedderingen 2016

am Dienstag den 23.08.2016
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Fedderingen. 
Die Gemeinde Fedderingen lädt zu ihrer jährlichen Seniorenfahrt 
ganz herzlich ein. 

Abfahrt um 8.15 Uhr 

Gemeindehaus in Fedderingen Heideweg 7 
In diesem Jahr fahren wir in die schöne Stadt Lübeck. 
Wir werden gemütlich zu Mittag essen und am Nachmittag uns 
den Kaffee schmecken lassen. Anmeldungen bitte ab sofort und 
bis zum 18.08.2016
bei Bürgermeisterin Gaby Beetz... Telefon 04836/1780
Handy 0178/6825139 

Ich wünsche uns allen eine schöne und erlebnisreiche Fahrt. 

Mit freundlichen Grüßen

Gaby Beetz
Bürgermeisterin 

„Ferienprogramm 2016“ der Gemeinde 
Hennstedt

(Sommerferien 2016 vom 25.07. - 2.09.2016) 

Teilnehmer: Kinder, Jugendliche und Gäste 
 der Gemeinde Hennstedt
Auch unter:  www.hennstedt-dithmarschen.de

Montag, 08.08.2016
Fahrt zum Tierpark Hagenbeck

DRK-Ortsgruppe Hennstedt

Alter:  unter 10 Jahre in Begleitung einer Erwachsenen
 10 - 16 Jahre ohne Begleitung möglich

Anmeldung und Infos bei Frau Helga Wahle im Laden in der Hei-
der Straße

Freitag, 12.08.2016
Schießen mit Kyffhäuser-Veteranen-Kameradschaft Henn-
stedt e. V.
Treffpunkt 15:00 Uhr auf dem Schießstand in der Verschönerung
Für alle Kinder ab 10 Jahren.
Es muss unbedingt eine schriftliche Einverständniserklärung der 
Erziehungsberechtigten mitgebracht werden, dass die Kinder mit-
schießen dürfen.
Abschließend um ca. 18:00 Uhr ein Imbiss im Bürger Frech.
Kosten: 1,- EUR

Mittwoch, 17.08.2016 
Heide-Park Soltau
Unterstützt durch den Verein Dorfleben Hennstedt e. V.
Abfahrt:  8:00 Uhr
Treffpunkt:  Inne Merrn
Kinder unter 12 Jahren nur in Begleitung
Kostenbeitrag: Kinder  15,- EUR
 Erwachsene  20,- EUR

Anmeldung bei:  Britta Bock, 04836 995344
Anmeldeschluss:  9. August 2016

Montag, 22.08. bis Mittwoch, 24.08.2016 
Fahrt in die Heuherberge nach Stadum

Kosten für Vollpension und alle Aktivitäten:
Kinder  20,- EUR
Erwachsene  25,- EUR
Kleinere Kinder ab 4 Jahren können gerne in Begleitung eines 
Erwachsenen mitfahren.
Infos und Anmeldung bis zum 18.08.2016 bei Anne Riecke, 0171 
9902261 oder a-riecke@t-online.de.

Donnerstag, 25.08.2016
Fahrt nach Bad Segeberg zu den Karl-May-Festspielen

Unterstützt durch die Kyffhäuser-Veteranen-Kameradschaft Henn-
stedt e. V.
Abfahrt: 12:00 Uhr
Treffpunkt: Inne Merrn
Kostenbeitrag:  Kinder  12,00 EUR
 Erwachsene  15,00 EUR
Eintritt:  Segeberg
Lunchpaket ist mitzubringen
Anmeldung bei:  Frau Iris Führer, 04836 861286
Anmeldeschluss bis:  20.08.2016

Sonntag, 28.08.2016
Kinderringreiten
13:00 Uhr Ringreiterverein
 Ort: Sievers-Koppel
 Nur für Kinder aus Hennstedt
 Anmeldung bei: Werner Köhn, Tel.: 04836 733
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Programm des Schwimmbades und des  
Jugendzentrums der Gemeinde Hennstedt
Nähere Informationen zu folgenden Programmpunkten im 
Schwimmbad Hennstedt bei Herrn Timm Wegner (04836 1221) 
oder im Jugendzentrum bei Frau Sandra Dethlefs (04836 995428)

Do.  04.08. Gemeinsames Frühstück im JUZE
  Treffen: 10 Uhr 
  Kostenbeitrag: 2 EUR 
  Anmeldung bis zum 31.07.16
Do.  11.08. Mit dem JuZe Fahrt zur Kartbahn nach Büsum
  Alter: ab 13 Jahre 
  Treffen ist um 13:00 Uhr am Jugendzentrum 
  Kostenbeitrag: 10 EUR pro Person 
  Anmeldung bis zum 10.08.16 
  Bitte mitbringen: Unter 18 Jahre bitte Einverständ-

niserklärung zum Mitfahren im PKW und Teilnahme 
beim Kartfahren! Bei schlechtem Wetter wird die 
Fahrt verschoben!!

Do.  18.08. Mit dem JuZe ins Kino nach Heide
  Für Kinder ab 8 Jahre 
  Genauere Infos (Film, Uhrzeit, etc.) dazu werden 

noch gemeinsam besprochen und bekannt gegeben.
Di.  23.08. Grillnacht im Schwimmbad
  Grillnacht für Kinder 19:30 bis 24:00 Uhr, 
  Nachtwanderung, Nachtschwimmen, Grillen ...
  Alter: 8 - 12 Jahre 
  Kosten: 2 EUR pro Kind 
  Freischwimmer ist Vorraussetzung 
  Beginn: 19:30 Uhr - 0:00 Uhr 
  Anmeldung bis zum 21.8.16 im Jugendzentrum oder 

im Schwimmbad
Sa.  27.08. Schwimmen bei Nacht - bis 24:00 Uhr geöffnet 
  (Schwimmen bis 23:30 Uhr, DJ Olaf I, Cocktails, Grill)

Weitere Infos und Fragen gerne unter 0171 9902261 oder a-
riecke@t-online.de bei Anne Riecke.

Vogelschießen in Hennstedt -  
Zehn Kinder schafften es zur Königswürde

Über Hennstedt lachte die Sonne, als pünktlich um 10.00 Uhr das 
Kindervogelschießen begann. Gestartet hat die Veranstaltung 
mit der Siegerehrung des Malwettbewerbs der Raiffeisenbank 
Hennstedt. Im Anschluss begannen die Spiele und alle eiferten 
darum, möglichst viele Punkte zu erzielen. Viele Vereine des Dorfes 
beteiligten sich bei der Ausrichtung der Spiele. In der Zeit bis zur 
Siegerehrung wurden der Grill und die Schminkecke gerne und viel 
besucht. Lauten Jubel gab es, als schließlich die fünf Königspaare 
die Königswürde annahmen.

Königspaare: Kate Ann Albertz und Henry Laackmann, Martje 
Rohde und Nico Euchner, Greta Bock und Oke Thiesse, Luna 
Radix und Lucas Buchholz, Hannah Dethlefs und Levi Lüders
Pünktlich um 14.00 Uhr startete der Festumzug, der Inne Merrn 
endetet. Nach vielen Jahren konnte wieder in einer Gaststätte ge-
feiert werden. Hier wartete schon DJ Crazy Ardo, der den Kindern 
bei Tanz und Spiel kräftig einheizte. In einer Tanzpause wurden die 
Preise der Tombola vergeben und um 17.00 Uhr endete das Fest 
mit Übergabe der Geschenke an die Kinder. Der Verein Dorfleben 
Hennstedt e. V., der dieses Fest ausrichtet, bedankt sich für die 

große Spendenbereitschaft zur Tombola und ein großer Dank gilt 
den vielen Helfern und Unterstützern, die es möglich machen, so 
ein Fest auszurichten. Wir freuen uns auf das kommende Jahr und 
hoffen wieder auf viele Anmeldungen.
Ihr Dorfleben Hennstedt e. V.

ORTSVERBAND HENNSTEDT
www.sovd-hennstedt.de

Beim Sozialverband Hennstedt  
ging‘s um die Wurst

Am Samstag, den 02. Juli 2016 lud der SOVD Hennstedt Mitglieder 
und Gäste zum Grillbingo in die Gaststätte Witt nach Glüsing ein. 
Nach der Begrüßung der zahlreich erschienenen Mitglieder und 
Gäste durch den Vorsitzenden Carsten Schultz- Peperkorn hieß 
es wieder Bingo spielen. Es wurde fleißig „Bingo“ gerufen und die 
Gewinner nahmen freudig die Portionen Grillfleisch und Wurst 
entgegen Alle hörten gespannt beim Vorlesen der Bingo Zahlen 
zu, so dass es kein Fehl-Bingo gab.
Bei einigen Doppelbingo´s entschied das Würfel-Los. 
Nach einer gemütlichen und leckeren Kaffeepause zur Halbzeit, 
bei den von Mitgliedern gestifteten Kuchen und belegten Broten, 
konnte es gestärkt in die nächste Spielhälfte gehen. Nachdem 
alle Wurst- und Fleischpreise verspielt waren, bedankte sich der 
Vorsitzende bei allen Helfern, den Brot - und Kuchenspendern und 
bei den Wirtsleuten für den schönen Nachmittag in ihrer Gaststätte. 
Außerdem berichtete der Vorsitzende über neue Veranstaltungs-
termine des Ortsverbandes Hennstedt.
Am 23. Juli findet ein spezieller Frauennachmittag um 14.30 Uhr in 
der Gaststätte „Bürger Frech“ statt. Es soll ein gemütlicher Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen werden mit einem Vortrag von Dr. 
Siebold aus Hennstedt. Weiterhin gab es noch Informationen zum 
Ausflug am 18. August mit der Fähre nach Cuxhaven. (MDL)
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Öffnungszeiten der Bücherstube Krempel

Die Bücherstube in Krempel, Tannenweg 2 - Haus des Gastes 
hat jeweils am 1. Dienstag im Monat von 16 - 17 Uhr geöffnet. Auf 
Ihren Besuch freut sich Hanne Köster!

Boßelverein Krempel

Mitglied im Boßelverein Kirchspiel Lunden

Einladung zum. 20. Krempler  
Juniorenturnier am Samstag, 27. August 2016
Liebe Boßelschwester, lieber Boßelbruder!

Am 27. August 2016 ab 10:30 Uhr führt der Boßelverein Krempel 
sein 20. Juniorenturnier durch. Hierzu laden wir Euch herzlich ein.

Gestartet wird wie üblich mit einer 3er-Mannschaft.
Startberechtigt sind Junioren ab Jahrgang 1998.
Startgeld:  10,00 EUR pro Mannschaft

Solltet Ihr keine Mannschaft haben, sind auch Einzelwerfer start-
berechtigt, damit alle Junioren die Möglichkeit haben, an diesem 
Turnier teilzunehmen.
Startgeld:  4,00 EUR pro Teilnehmer

Es gibt für die Mannschaften wieder Geldpreise sowie für die 
besten Einzelwerfer Pokale.

Leite dieses Schreiben bitte an die/den für die Altersgruppe 
zuständige/n Boßelschwester/-bruder weiter.

Anmeldung bis Freitag, den 21. August 2016 nur bei mir!!!
Zu- oder Absage ist dringend erforderlich!!!

„Lüch Op“

Klaus Peters
1. Vorsitzender 

Rabea Sötje-Looft, 20.07.2016

Das Schützenfest und Ringreiten in Krempel 
wird vorbereitet.

Krempel (rsl)
Das Hinweisschild zum traditionellen Schützenfest mit Ringreiten 
in Krempel steht. Das diesjährige Schützenfest beginnt am Freitag 
den 29.07. und am 05.08. jeweils um 19 Uhr mit dem öffentlichen 
und internen Preisschießen und dem öffentlichen Preiswürfeln. 
Für Besucher wird es am Samstag den 06.08. um 12:30 Uhr in-
teressant. Auf den großen Festumzug durch das geschmückte 
Dorf Krempel folgt um 14 Uhr das Kinderringreiten in allen drei 
Gangarten, bis einschließlich dem 15. Lebensjahr. Ab 14:30 Uhr 
geben die Schützen den Königsschuss auf die verdeckte Tier-
scheibe ab. Zwischendurch Kaffee, Kuchen, Grillgut, Preiswürfeln 
und Glücksraddrehen, bis um 17 Uhr die Ringreiterkönige in den 
Geschwindigkeitsklassen, Schritt - Trab- und Galopp ausgerufen 
werden. Am nächsten Tag, Sonntag den 07.08. von 11 - 16 Uhr 
steigen die Erwachsenen auf ihre Pferde um auch hier einen neuen 
Ringreiterkönig zu ermitteln. Auch an diesem Tag steht das Rah-
menprogramm. Der krönende Abschluss ist dann am Samstag den 
13.08. um 20 Uhr in der Schützenhalle, während des öffentlichen 
Festballs werden spannungsgeladen sämtliche Preisträger verkün-
det und belohnt. Die Lostrommel entscheidet über viele schöne 
Tombola Preise. Das Parkett und die Diskomusik laden zum Tan-
zen bis in den frühen Morgen ein, so wie es in Krempel üblich ist. 
Der Eintritt ist frei. Aufbau des Festplatzes und des Ringbaumes 
ist am Donnerstag den 04.08. ab 17 Uhr an der Schützenhalle, 
hier werden auch die Anmeldungen zum Ringreiten entgegen 
genommen. Für die Preisverleihung der Ringreiterkinder muss 
jeweils jedes Kind ein Preis im Wert von acht Euro zur Anmeldung 
mitbringen. Kuchenspenden nimmt Susanne Peters unter Telefon 
04882/380 gern entgegen, Informationen erteilt der 1. Vorsitzende 
Jürgen Sonnberg unter Telefon 04882/5734.

Jugendleiterin Kirstin Claussen zeigt interessierten Jugendliche 
den richtigen Umgang auf dem Schießstand.

Fahrrad-Rallye bei herrlichem Sommerwetter

Der Kulturausschuss der Gemeinde Linden organisierte eine 
Fahrrad-Rallye quer durch Linden. Es waren 79 Teilnehmer mit 
ihren Fahrrädern dabei. Die Erwachsenen, Jugendliche und Kinder 
mussten sich in Gruppen einteilen und sich auf dem Dörpsplatz 
anmelden. Dort wartet auch schon das erste Spiel „Die Wanne ist 
voll“, anschließend mussten alle durch das Dorf und die Wiesen 
fahren. Hier und dort waren Stationen aufgebaut, wo etwas Ge-
schick und Wissen gefragt war. Insgesamt waren es 12 Stationen: 
Die Wanne ist voll, Mathe-Abi, Spiegelverkehrt, Kein Leichtgewicht, 
Wasser marsch, Petri Heil, Wilhelm Tell, Tatü Tata, Hexenküche, 
Wildwurf, Lucky Luke, Treffsicher. Das Ziel war der Dörpsplatz. 
Dort wurden die Punkte jeder Gruppe zusammengezählt und der 1. 
Platz ging dieses Jahr an „ Fanta“. Diese Gruppe bekam den groß-
en Wanderpokal überreicht, den sie für ein Jahr behalten dürfen. 
Außerdem durften sie sich als erstes ein Geschenk aussuchen. 
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Unter den Teilnehmern wurde noch ein schwarzes Klappfahrrad 
verlost. Darüber freute sich Melanie Bätge.
Anschließend wurde zusammen gegrillt und Kaffee getrunken.
Es war ein schöner Sommernachmittag und alle hatten sehr viel 
Spaß! Vielen Dank an alle Helfer!

Gemeinde Linden
Kulturausschuss/Ausschuss für Kinder, Jungendliche, Bildung 
und Sport

Gemütliches Picknick  
bei den Tänzerinnen des TSV Linden

Die Tänzerinnen des TSV Linden genossen die letzte Tanzstunde 
vor den Sommerferien. Bei gutem Wetter machten sie ein gemüt-
liches Picknick auf dem großen Spielplatz, wo anschließend noch 
gespielt werden konnte. Alle Kinder hatten großen Spaß! Nun 
freuen sie sich auf die Sommerferien. Nach den Ferien starten die 
Tanzstunden für alle Gruppen am Donnerstag, den 08.09.2016. 
Die Tanzlehrerin Birte Ahrens und die Spartenleiterin Dörte Junge-
Urbahns wünschen allen Kindern schön Sommerferien und genießt 
das schöne Sommerwetter!

Hallenübernachtung

Letzten Freitag war es soweit! Der Elternförderverein Dörpskin-
ner Lin e.V. hatte alle Kinder von 6-12 Jahren zu einer Hallenü-
bernachtung eingeladen. 30 Kinder folgten dieser Einladung und 
kamen mit Matten, Decken und Koffern angereist. Zuerst wurden 
alle „Betten“ aufgebaut, das war richtig niedlich mit anzusehen. 
Dank des guten Wetters ging es gleich nach draußen, dort wollten 
alle gemeinsam Spiele spielen, wie z.B. Völkerball, Ente-Ente-
Ganz, Fußball, Micky Maus, Versteckspiel auf dem Spielplatz..... 
anschließend wurde gemeinsam gegrillt. Lecker! Bevor es ganz 
dunkel wurde, kamen alle Kinder und Helfer zu einem Sitzkreis 
zusammen, wo gemütlich genascht, geplaudert und Witze erzählt 
wurden. Anschließend machten sich alle „bettfein“. Früh morgens 
gingen die Kinder gleich wieder spielen und toben. Bei herrlichem 
Sonnenwetter wurde draußen das Frühstücksbuffet aufgebaut und 
gemeinsam gefrühstück. Alle hatten großen Hunger und tranken 
ganz viel Kakao. Viele Kinder fragten, ob sie noch eine Nacht länger 
bleiben könnten.... vielleicht ein anderes mal!

Ein Dankeschön an alle artigen Kinder und die fleißigen Helfer. Es 
hat richtig viel Spaß gebracht!!! Wir wünschen allen Kindern und 
Eltern schöne, sonnige Ferien :-) !!!

Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V.
Petra, Sylvia, Britta, Dörte

Von l. - r.: Julia Pramschüfer, Hauke Frahm, Sophie Vollsen, Le-
onie Feisel

Der 21. Juli 2016, ein sehr sonniger Tag, und in der Linden-Halle 
gefühlte 40 Grad Raumtemperatur. 3 Judoka stellten sich nach 
wochenlangem Üben zur Prüfung.

Hauke Frahm zum 5.Kyu (orangen Gürtel)
Sophie Vollsen zum 6. Kyu (gelb-orangen Gürtel) und
Leonie Feisel zum 7. Kyu (gelben Gürtel).

Nicht nur die Temperatur, sondern auch die kritischen Blicke des 
Prüfers trieben Schweißperlen auf die Stirn, aber alle haben be-
standen. Auch muss man Julia Pramschüfer danken, denn sie hat 
als Uke wochenlang auf ihr eigenes Training verzichtet. Leonie 
Feisel ist großes Lob zu zollen. Sie hat nicht nur ihr eigenes Prü-
fungsprogramm gezeigt, sondern auch die Techniken für einen 
noch höheren Grad gelernt und war somit Uke für Sophie. Allen 
ein Herzlichen Glückwunsch zum Erreichen des nächst höheren 
Schülergrades (Kyu).

Unsere Jugendlichen und Erwachsenen trainieren Donnerstag 
17:00-19:00 Uhr. Neueinsteiger sind herzlich Willkommen.

Michael Frömmert, Judo Prüfer TSV Linden

August

01.08.16  FW Musikzug Sommerpause (01.08. - 26.08.16)
03.08.16  Intern. Jugendtreff in NL (03. - 12.08.16)
09.08.16  Spielenachmittag, Sozialverb. Linden/Barkenh. 

14:00 Uhr

September

03.09.16  Babybörse, Förderverein KiGa Sporthalle, 10:00 Uhr
 (Hallensperrung 01.09. - 03.09.2016)
04.09.16  Ringreiten Lanze + Stecher Ostrohe
04.09.16  „Klönschnack op‘n Rad“ TSV Linden
12.09.16  Vorstandssitzung, TSV Linden Lindenhof, 20:00 Uhr
13.09.16  Spielenachmittag, Sozialverb. Linden/Barkenh. 14:00
11.09.16  Familienfahrt Sozialv. Hodenhagen
24.09.16  Erntedankfest Lindenhof, 16:00 Uhr
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Große Babybörse in Linden

Wie jedes Jahr im Herbst findet am 03.09.2016 die 
große Baby- und Spielzeugbörse von 10:00 Uhr 
bis 13:00 Uhr (Schwangere sind eingeladen gegen 
Vorlage des Mutterpasses, 30 Minuten früher zu 
stöbern und einzukaufen) in Linden statt. Es werden 
alle gebrauchten Kinderartikel nach Größen sortiert 
ausgelegt. Die Kinderkleidung wird getrennt nach 
Mädchen und Jungen sortiert. Bewährt hat sich 
auch das Sortieren der Jacken und Kleidern nach Größen. Jetzt 
findet der Käufer sofort die Kleidung und Größe, die er braucht. 
Besonders toll finden die Kinder und Eltern die Riesenauswahl an 
Spielzeug. Kinderfahrräder, Bobbycars und Dreiräder sind grund-
sätzlich am Ende der Börse verkauft. Und alle Produkte kosten nur 
einen Bruchteil des Neupreises. Da freut sich nicht nur der Käufer. 
Auch die Kinder des Kindergartens freuen sich über die 20% des 
Verkaufserlöses, mit dem immer wieder sinnvolle Anschaffungen 
im Kindergarten getätigt werden.
Der Förderverein stellt auch in diesem Jahr ein großes Kuchen-
buffet zusammen. Gerne auch außer Haus. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Anmelden könnt Ihr euch bei Nina Bischoff unter der Nummer 
0173 1955806

Dorffest Linden 2016

Zum ersten mal schießt eine Frau den Vogel ab
Am 1. Juli 2016 um 19:00 Uhr wurde das Dorffest eröffnet. Mit Gril-
len, Spielen und Schießen auf den Vogel. In diesem Jahr durften 
zum ersten Mal auch die Frauen bei der Adlergilde mit der Armbrust 
schießen. Bei feucht fröhlichem Wetter wurden zudem noch kleine 
Teamspiele ausgetragen. Die Mannschaft “Wie Geil” gewann hier 
einen Verzehrgutschein für den Lindenhof in Linden.

Am 2. Juli trafen sich alle Teilnehmer und “Die Dörpskinner” 
um 09:00 Uhr zum Umzug, um die Vorjahresmajästeten Stefa-
nie Ohm (Ringreiterin), Steffi Schröder, Kai Sander (Schützen), 
Marie Eismann, William Schröder (Jugendschützen) und auch 
die amtierenden Könige vom Kindervogelschießen abzuholen. 
Vielen Dank an euch für die Verköstigung. Im Anschluss wurde 
der Wettkampf der Schützen fortgesetzt und das Ringreiten ge-
startet. Ein spannender Kampf um die Königsplätze begann. Trotz 
der Regenschauer konnten gegen 15:30 Uhr die neuen Könige 
gekrönt werden. Bei den Ringreitern wurde es Joon Lorenzen, 
der damit der Familientradition nachkam: Sein Großvater Herbert 
Lorenzen, der in diesem Jahr zum 59. Mal mitgeritten ist, wurde 
damals bei seinem ersten Ringreiten auch König. Auch sein Vater 
Hauke Lorenzen, der seit 34 Jahren dabei ist, hat bei seiner er-
sten Teilnahme den Königstitel ergattert. Wir sind froh diese drei 
Generationen im Ringreitersport vereinen zu können. Vertreten 
wird unsere Ringreitergilde beim Pokalringreiten der Brokland-
sautalgilde am 30. Juli 2016 in Süderholm neben Joon Lorenzen 
von (La Toya Bachnick),Christine Urbahns, Christiane Piepgras, 
Stefanie Ohm und Nina Bischoff. Mit der Schützenkönigin Anika 
Habeck schreibt auch die Adlergilde Geschichte. Gibt es so einige 
männliche Konkurrenten, die schon seit Jahren auf den Königstitel 
hoffen, schaffte es Anika Habeck gleich bei ihrer ersten Teilnahme 
als Armbrustschützin. An ihrer Seite ist der junge Schütze Niklas 
Müller. Als Jugendkönigspaar gratulieren wir Tim Köster und Gesa 
Petersen. Abends wurden die neuen Könige und Königinnen zum 
Einmarsch in den Festsaal abgeholt und auch hier danken wir für 
die Verköstigung. Das Fest war dann der gelungne Abschluss für 
das Dorffest 2016. Fotos können unter www.ringreitergilde-linden.

de angeschaut werden. Wir danken noch mal allen Unterstützern, 
Spendern und Engagierten, sowie jenen, die uns wieder tolle Pferde 
zur Verfügung gestellt haben und freuen uns schon jetzt auf das 
erste Wochenende im Juli 2017, wo es wieder heißt Dorffest Linden!
Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstände

www.landfrauen-lunden.de

Liebe LandFrau,  
liebe Mitbürgerin,

Zitat:  Weißt Du, worin der Spaß des Lebens liegt? 
 Sei lustig! Geht es nicht, so sei vergnügt.
  (Johann Wolfgang von Goethe)

Es folgt unser neues Programm; wir hoffen, dass etwas für Sie dabei ist.

Montag, 10. - Freitag, 14. Oktober Reise in den Westerwald 
Genauere Informationen entnehmen Sie bitte dem Ihnen vorliegenden 
Flyer.
Anmeldung bitte bis 08.08., Tel.: 04882 5885

Mittwoch, 17. August, 13:00 Uhr, Gänsemarkt - Beginn Fahrradtour
Unsere Tour führt uns nach Hennstedt und in die Umgebung. Eine 
Einkehr mit Kaffee und Kuchen ist selbstverständlich auch geplant.
Anmeldung bitte bis 10.08., Tel.: 04882 5888

Donnerstag, 18. August, 18:45 Uhr
im Dithmarscher Hof in Kleve
An diesem Abend findet Bingo zu unseren Gunsten statt. Durch diese 
Einnahme können wir auch künftig gute Referenten anbieten. Unter-
stützen Sie uns.
Anmeldung unter Tel.: 04882 5869 

Mittwoch, 7. September, 15:00 Uhr im Rad Café in Krempel 
Klönen, Bastel oder Stricken bei Kaffee und Kuchen 
Nach der Sommerpause treffen wir uns wieder zum gemeinsamen 
Klönen, Basteln und Handarbeiten.
Wenn Sie Lust haben, schauen Sie einfach rein.

Mittwoch, 14. September. 19:00 Uhr
St.-Laurentius-Kirche in Lunden
Wir präsentieren den Chor „Fliekemas“ der Stiftung Mensch, Meldorf. 
Freuen Sie sich mit uns auf ein außergewöhnliches Konzert in einem 
sehr schönen Rahmen.
Sie sind ein ganz besonderes Ensemble, die 22 Mitglieder des Chors 
„Fliekemas“. Denn die Hobbysänger, die bei der Stiftung Mensch betreut 
werden, sind, wie es in einem ihrer Lieder heißt, ein bisschen anders.
Die Stücke sind über bekannte Melodien wie „Proud Mary“ oder „Super 
Trooper“ gelegte Texte, die überwiegend aus der Feder von Sabine 
Crackow stammen. Sie befassen sich mit der besonderen Situation 
behinderter Menschen, die in der Stiftung betreut werden und fordern 
auf, zuzuhören und sich auf ihre Welt einzulassen.
Der Eintritt ist frei, Spenden werden gern gesehen.

Freitag, 2. - Samstag, 3. Dezember 9:00 Uhr Abfahrt Gänsemarkt 
zum Weihnachtsmarkt nach Schloss Bückeburg
Genauere Informationen entnehmen Sie bitte dem Ihnen vorliegenden 
Flyer.
Anmeldung bitte bis 30.09., Tel.: 04882 5885

Mittwoch, 5. Oktober, 19:30 Uhr Haus des Gastes in Krempel 
Erntedankfeier
Nach einem gemeinsamen Essen folgt „Süßes per Luftfracht“. Hans-
Jürgen Löbkens erzählt uns Wissenswertes über Bienen und Honig.
Bitte überweisen Sie 15,- € auf das o. a. Konto für Essen, Dekoration 
und Unterhaltung.
Anmeldung bitte bis 26.09., Tel.: 04882 5885

Mittwoch, 19. Oktober, 19:30 Uhr Basteln im DRK-Zentrum, Fried-
richstr. 22, Lunden
Wie in jedem Jahr basteln wir unter Anleitung von Frauke Jacobs.
Warten wir ab, womit sie uns dieses Jahr überraschen wird.
Anmeldung bitte bis 12.10., Tel.: 04882 5885
Herzliche Grüße
Ihre Vorsitzenden
Karin Gaeversen und Marie-Luise Witt
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Gemeinde Pahlen, Dörpling, Tielenhemme und Wallen
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Seniorenfahrt
Für die Gemeinden Pahlen, Dörpling, Tielenhemme und Wal-
len findet die diesjährige Seniorenfahrt am Donnerstag, dem 1. 
September 2016 statt.

Abfahrt Feuerwehrgerätehaus Pahlen  um 13:00 Uhr
Busbahnhof Dörpling  um 13:00 Uhr
Tielenhemme und Wallen nach individueller Absprache

Liebe Senioren der Gemeinden Pahlen, Dörpling, Tielenhemme 
und Wallen.

Am 1. September um 13:00 Uhr startet die Seniorenfahrt zunächst 
nach Schleswig.
Am Stadthafen wartet der Raddampfer Schlei Princess auf uns 
und nimmt uns mit auf eine gemütliche Fahrt auf dem Ostseefjord 
vorbei an den Ortschaften Ulsnis, Lindaunis, Sieseby, Arnis ... 
Während die schöne Schleilandschaft an uns vorbeizieht werden 
wir an Bord mit Kaffee und Kuchen versorgt und gegen 17:45 Uhr 
erreichen wir dann Kappeln.
Von dort aus treten wir die Heimreise an und zum Abschluss neh-
men wir ein gemeinsames Abendessen im Pahlazzo ein.

Der Eigenanteil beträgt wie immer EUR 10,00 und wird im Bus 
eingesammelt.
Anmeldung bis zum 24. August 2016 bei: Elke Kock, Tel.: 523, 
Silke Peters, Tel.: 1465

Auf einen schönen Nachmittag freuen sich die Bürgermeister
Jörg Patt  (Gemeinde Pahlen)
Volker Lorenzen  (Gemeinde Dörpling)
Hans Hermann de Freese  (Gemeinde Tielenhemme)
Dieter Kurzke  (Gemeinde Wallen) 

Einladung zum Tagesausflug der  
Jagdgenossenschaft Rehm-Flehde-Bargen
Die Jagdgenossenschaft Rehm-Flehde-Bargen lädt alle Jagd-
genossen am Freitag, 09.09.2016 zu einem Tagesausflug nach 
Sylt ein. Die Abfahrt erfolgt um 8:30 Uhr vom Parkplatz Schmidt´s 
Gasthof. Anmeldungen nimmt ab sofort der Jagdvorsteher, Joach-
im Sötje, unter der Telefonnummer 04882-1037 entgegen.

Kindervogelschießen  
Rehm-Flehde-Bargen am 23.07.2016

Am 23. Juli 2016 fand das traditionelle Kindervogelschießen in 
Rehm-Flehde-Bargen statt. 40 Kinder hatten sich vormittags zu 
den Spielen angemeldet. Am Nachmittag fand der feierliche Fe-
stumzug statt. 
In Schmidt´s Gasthof wurde die Königsproklamation und die Preis-
verteilung vorgenommen. Jedes Kind erhielt einen Preis. Unser DJ 
Michael Hansen animierte die Kinder anschließend zum Tanzen 
und Spielen. 

Königin/König in der Altersgruppe bis 5 Jahre: Katharina Brandt/
Max Momme Hansen

Königin/König in der Altersgruppe bis 9 Jahre: Hannah Junge/
Reik Schmidt
Königin/König in der Altersgruppe bis 14 Jahre: Juliane Nissen/
Finn-Marten Peters

Der Vorstand des Kindervogelschießens bedankt sich bei allen 
Spendern und freiwilligen Helfern, die dieses Fest den Kindern 
aus der Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen ermöglichen. Wer Lust 
hat, bei uns mitzuwirken und sich aktiv für die Kinder zu engagie-
ren, meldet sich bitte bei der 1. Vorsitzenden Daniela Donarski 
(04882-5623).
Persönlich bedanke ich mich ganz herzlich bei dem Verein Lun-
dener Spielleute für die musikalische Begleitung, bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Rehm-Flehde-Bargen und bei der Polizei für die 
Begleitung des Umzuges, bei der Gemeinde Krempel und Bodo 
Siegert für die Geleitung der Königskinder, bei allen, die beim 
Aufräumen geholfen haben und bei meinem Team für die vorbild-
liche Organisation und den persönlichen Einsatz für dieses Fest.
Daniela Donarski, 1. Vorsitzende

Preis- und Pokalboßeln  
in Rehm-Flehde-Bargen am 09.07.2016

Am 09.07.2016 fand das Preis- und Pokalboßeln mit den Bo-
ßelvereinen Rehm-Flehde-Bargen, Krempel und Lehe statt. Die 
Wettkämpfe wurden in Rehm auf der Boßelkoppel ausgetragen. 
Der 1. Vorsitzende, Christian Lembke, freute sich über die große 
Teilnehmerzahl. Die zahlreich erschienenen Kinder und Jugend-
lichen fieberten schon den Wettkämpfen entgegen.
Die Wettkämpfe begannen mit dem Preisboßeln der Jugend mit 
folgenden Ergebnissen:

In der Altersgruppe 6 - 7 Jahre (Mädchen und Jungen):
1. Platz  Lene Lanken (22 m) und Jannick Uhse (42 m)

In der Altersgruppe 10 - 11 Jahre (Mädchen und Jungen):
1. Platz Folke Holst (69 m) und Ben Mica Lanken (110,5 m) 
2. Platz Marie Roggow (47 m) und Julian Tobehn (61 m)
3. Platz Mareike Speck (43 m) und 
 Justin Thielebein (73,5 m) 
4. Platz Dominik Uhse (54 m)

In der Altersgruppe 12 - 13 Jahre (Mädchen und Jungen):
1. Platz Nieke Lindemann (93 m) und Nick Schacht (124 m)
2. Platz Svea Wesner (92,5 m) und Lukas Roggow (65 m)
3. Platz Anastasia Schaht (53,5 m) und 
 Niklas Schacht (59,5 m)
4. Platz Katrin Nissen (37,5 m)

In der Altersgruppe 14 - 15 Jahre (Mädchen und Jungen):
1. Platz Juliane Nissen (51 m) und 
 Tim Lindemann (130,5 m)
2. Platz Neel Holst (103 m)
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Vereinsmeisterin wurde Nike Lindemann mit 33Pkt./93 m und 
Vereinsmeister Ben Mica Lanken mit 50,5 Pkt./110,5 m.
Weiter ging es mit dem Pokalboßeln der Jugend mit folgenden 
Ergebnissen:

Jugend
 A-Pokal   B-Pokal 
1. BV Rehm-Flehde-  1. BV Rehm-Flehde-
 Bargen 109,5 Pkt.  Bargen BI 54,5 Pkt.
2. BV Krempel 79,0 Pkt. 2. BV Rehm-Flehde-
    Bargen BII 26,5 Pkt.
3. BV Lehe 15,5 Pkt. 3. BV Krempel BI 16,0 Pkt.
   4. BV Rehm-Flehde-
    Bargen BIII 9,5 Pkt.
 Tagesbesten nach   BV Rehm-Flehde-
    Bargen BIV 0,0 Pkt.
 Metern: Torge Beck BV Lehe  120,5 m
 Punkten: Ben Mica Lanken BV RFB  52,0 Pkt.

Anschließend folgte das Pokalboßeln der Erwachsenen mit fol-
genden Ergebnissen:

Erwachsene
  A-Pokal
 Herren   Damen 
1. BV Rehm-Flehde-  1. BV Rehm-Flehde-
 Bargen 856,5 m  Bargen 496,5 m
2. BV Lehe 787,0 m 2. BV Krempel  419,0 m
3. BV Krempel 785,0 m 3.  BV Lehe 211,0 m

  B-Pokal
 Herren   Damen 
1. BV Krempel 544,0 m 1. BV Rehm-Flehde-
    Bargen 347,0 m
2. BV Rehm-Flehde-
 Bargen 508,5 m

Tagesbeste nach Metern wurde Benita Barby vom BV Rehm-
Flehde-Bargen mit 111,0 m
Tagesbester nach Metern wurde Axel Lembke vom BV Krempel 
mit 200,0 m

Die Preisverleihung des Preisboßelns der Erwachsenen findet 
im feierlichen Rahmen des „Hüttenfestes“ am 17.09.2016 auf 
dem Rehmer Sportplatz statt. Hierzu laden wir schon jetzt alle 
Freunde des Boßelsports herzlich ein!
Der BV Rehm-Flehde-Bargen gratuliert allen Siegern und bedankt 
sich recht herzlich für die rege Teilnahme an den Wettkämpfen bei 
unseren Kindern und Jugendlichen und bei unseren befreundeten 
Boßelvereinen Krempel und Lehe. 
Im Anschluss an die sehr harmonisch verlaufenden Wettkämpfe 
wurde noch mit allen Teilnehmern auf dem Boßelplatz in der Hütte 
kräftig gefeiert.
Wir bedanken uns mit einem kräftigen „Lüch op“ bei allen 
Helferinnen und Helfern, die uns bei der Vorbereitung und 
Ausführung des Pokalboßelns in Rehm-Flehde-Bargen tat-
kräftig unterstützt haben.

MITMACHEN UND AUSPROBIEREN!
Boßeln ist ein uralter Volkssport für die gesamte Familie und auch 
für Sportmuffel bestens geeignet.
 
Boßeltraining in Rehm-Flehde-Bargen
Wann:  Jeden Montag und Donnerstag ab 17:00 

Uhr (für Kinder und Jugendliche)
 anschließend für die Erwachsenen
Wo:  auf der Boßelkoppel hinter der Bahn in 

Rehm-Flehde-Bargen
Kontakt und Infos: Sabine Lindemann (04882 59288) oder per 

E-Mail: lindemann-rehm@t-online.de 

Verein erneut auf Entdeckungstour

Dr. Volker Arnold (im Hintergrund) referiert vor Teilnehmern am 
Rande des Kiesabbaugebietes in Schalkholz

Anfang Juli fanden auf Einladung der VHS Tellingstedt sowie des 
Vereins Bürger in Aktion wieder zahlreiche Interessierte den Weg 
nach Schalkholz. Unter sachkundiger Anleitung von Dr. Volker 
Arnold ging es auf eine Fahrradtour rund um das Schalkholzer 
Eiszungenbecken. An verschiedenen Haltepunkten präsentierte 
Herr Dr. Arnold erste Einblicke in die kulturgeschichtlichen und 
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landschaftlichen Besonderheiten der Region. Nach der Fahrrad-
tour stärken sich die Teilnehmer bei Kaffee und Erdbeerkuchen im 
Schalkholzer Dörphuus. Ein gut 45-minütiger Vortrag, der u.a. auf 
die kulturgeschichtliche Bedeutung von Schalkholz für Dithmar-
schen einging, rundete den Nachmittag ab. Zum Abschluss hatte 
Herr Dr. Arnold dann noch eine Überraschung für seine Zuhörer 
parat: Die Aufnahme der balzenden Waldschnepfe aus der Nacht 
davor - aufgenommen im Moor an der Krim. Spätestens an dieser 
Stelle waren sich alle einig: Schalkholz ist ein Landschafts- und 
Naturidyll. Der Vortrag von Herrn Dr. Arnold ist nachzulesen unter 
www.bia-eiderregion.de.

Schalkholz, den 17. Juli 2016

Oliver Will
- Vorstandsvorsitzender -
BiA - Bürger in Aktion - für eine lebenswerte Eiderregion e. V.

Kameradschaftlicher Verein feiert neues Kö-
nigspaar

Dennis der I. und Silke die II. regieren nun für ein Jahr in Schlichting. 
40 Schützen und 37 Keglerinnen waren angetreten, um die neuen 
Majestäten zu ermitteln. Tags zuvor wurde das „alte“ Königspaar 
Helge van de Noort und Sophia Millani von zu Hause abgeholt. 
Der Umzug wurde angeführt vom 1. Vorsitzenden Jochen Gar-
bers, dem Spielmannszug Weddingstedt und dem Bollerwagen 
mit Holzvogel; wie in jedem Jahr gezogen von dem Schützen, 
der im vergangen Jahr den Kopf abschoss: Thomas Claussen. 
Zahlreiche Einkehrstellen luden zum Verweilen ein. Auf dem alten 
Schulhof gab es eine Hüpfburg für die jüngsten Gäste, es wurde 
eifrig Fußball gespielt und man konnte sein Glück beim Aale und 
Forellen verknobeln unter Beweis stellen. Für das leibliche Wohl 
sorgte das Team vom Dithmarscher Hof aus Kleve. 

Dennis Maaßen gelang es schließlich, den Rest herunterzuschie-
ßen. Ihm folgten auf den Plätzen: Kopf: Reinhard Bruhn, rechter 
Flügel: Arne Schultz, linker Flügel: Stefan Lemster, Schwanz: Dirk 
Ohlsen, rechter Fuß/Hammer: Helge van de Noort, linker Fuß/Ku-
gel: Sönke Petersen. Die ersten Blumen schossen: Ralf Maaßen, 
Thomas Claussen, Heiko Nielsen und Jürgen Schallhorn.
Bei den Damen hieß es für Silke Schultz 63 Holz und damit nach 
1996 zum zweiten Mal Königswürden. Die weiteren Platzierungen: 
Kaew Petersen, Marlies Bandholz, Manuela Lemster, Sabrina 
van de Noort, Heike Brouwers, Heidi Garbers, Petra Hammon, 
Ute Hildebrandt-Bruhn, Shalin Schallhorn, Karin Thielmann, Anke 
Ohlsen und Monika Petersen.
Die Preisverteilung und der Festball fanden im Dithmarscher Hof 
in Kleve statt. Jochen Garbers bedankte sich im Namen des Vor-
standes bei allen Helfern und Sponsoren, die zum Gelingen beitru-
gen und lobte die große Beteiligung am diesjährigen Schützenfest.

Ringreiten in Schlichting

Die Sparte Reiten im SSV Schlichting führte am 18. Juni ihr Ringrei-
ten durch. Am Morgen trafen sich die Reiter bei Familie Kohl. 
Vorjahreskönigin Susanne Kohl gab ein Frühstück aus. Noch ein 
Bügeltrunk und dann machte man sich auf den Weg zum Rei-
terhof von Familie Hilbig. Hier angekommen wurde sogleich bei 
strahlendem Sonnenschein der Wettkampf aufgenommen. Eine 
Besonderheit ist, dass Kinder und Erwachsene abwechselnd in 
einem Durchgang starten. Insgesamt nahmen 15 Kinder und 6 
Erwachsene teil.
Für das leibliche Wohl war mit Würstchen, Salaten, Kaffee und 
Kuchen bestens gesorgt. Am Abend traf man sich in der alten 
Schule zur Preisverteilung mit anschließendem Beisammensein. 
König im Schritt wurde Oke Offermann, im Trab siegte Corvin Hilbig. 
Bei den Erwachsenen ging die Königswürde an Monika Petersen.
Die stellvertretende Spartenleiterin Kirsten Witt-Mengel dankte 
allen Helfern und Sponsoren, die um Gelingen beigetragen ha-
ben; ein besonderer Dank an Familie Hilbig, die Ihren Hof zur 
Verfügung stellte.



Amt Eider – 20 – Nr. 16/2016

Eiderkantenpokalringreiten in St. Annen

Das Eiderkantenpokalringreiten wurde am 26.06.2016 in St. Annen 
ausgetragen.
Der 1. Vorsitzende Michael Dithmer gegrüßte die 9 Mannschaf-
ten mit 44 Amazonen und Reiter, da Drage nur mit 4 Amazonen 
startete. Und die Zuschauer und Helfer des St. Anner Vereins und 
überreichte dem St. Anner Verein einen Fahnennagel für das 70. 
Vereinsjubiläum und gab das Wort weiter an den 1. Vorsitzenden 
Michael Guth aus St. Annen und an Bürgermeister Tjark Schütt, 
die ebenfalls die Reiter begrüßten und viele Ringe wünschten. Vor 
dem Reiten gab die Gemeinde St. Annen Sekt als Bügeltrank aus.
Bevor das Reiten begann, überreichte Michael Dithmer noch einen 
Preis an Manuela Wegener aus 2015, da man sich verrechnet hatte.
Da das zugleich ein Jubiläumsringreiten des St. Anners Vereins 
war, der 70 Jahre feierte, und der Eiderkante, die das 30. Ringreiten 
feiern konnte, wurde ein neu auszureitender Pokal, ein Jubiläum-
spokal, der nur alle 5 Jahre ausgeritten wird, angeschafft. Dieser 
wird wie folgt ausgeritten, bei allen Mannschaften werden nach 
den 1. Durchgang die Ringe gezählt, wer dann am meisten hat, 
hat diesen Pokal gewonnen. Das schaffte die Mannschaft aus 
Hollingstedt mit 9 Ringen, vor St. Annen 8 Ringe. Man konnte als 
Mannschaft 105 Ringe erreichen und als Einzelreiter 21 Ringe.
Vor der Siegerehrung bedankte sich der 1. Vorsitzende Michael 
Dithmer beim Gastgebenden Verein St. Annen, Helfern, Schieds-
richter für die gute Organisation.
Am Ende des Reitens siegte erstmalig die Mannschaft aus St. 
Annen mit 58 Ringe, mit den Reitern Manfred Pohling, Uwe Hoff-
meister, Ira Zietzmann, Siegfried Petersen, Cassey Rudolph. 
Nach einem Ausreiten der ganzen Mannschaft schaffte Fried-
richstadt den 2. Platz mit 52 Ringe vor 3. Krempel mit 52 Ringe, 
4.  Delve mit Ringe 44 Ringe, 
5.  Hennstedt (41 R),
6.  Hollingstedt mit (38 R) ,
7. Süderstapel mit (36 R),
8. Fedderingen mit (32 R), 
9. Drage mit (30 R) 

In der Einzelwertung siegte Bernd Thiessen, Friedrichstadt, mit 
17 Ringe
2.  Siegfried Petersen, St. Annen, mit 15 Ringe
3.  Ira Zietzmann, St. Annen, mit 14 Ringe
4.  Anke Johannsen, Drage, 13 R., 
5.  Jessica Schacht, Krempel, 13 R.,
6.  Horst Möller, Delve, 13 R., 
7.  Sabrina Jensen, Krempel,13 R.
8.  Daniela Thiessen, Friedrichstadt, 13 R., 
9.  Bettina Gertz, Hollingstedt, 12 R.,
10.  Eva Schmidt, Hollingstedt, 12 R., 
11.  Manfred Pohling, St. Annen, 12 R.,
12.  Reni Marx, Hennstedt, 11 R., 
13.  Christiane Piepgras, Krempel, 11 R.,
14. Iris Hoffmeister, Friedrichstadt, 11 R., 
15.  Elke Junge, Hennstedt,10 R., 
16.  Carolin Stümer, Fedderingen, 10 R., 
17.  Volker Schwarz, Süderstapel, 10 R.,
18.  Yadiger Kaarahemet, Süderstapel, 10 R., 
19.  Sara Hassa, Hennstedt, 9 R.

Den Brotkranz für die wenigsten Ringe erhielt Alexandra Dithmer, 
Hollingstedt mit 1 Ring.

Die Siegermannschaft aus St. Annen
Uwe Hoffmeister, Siegfried Petersen, Manfred Pohling, Ira Zietz-
mann, Cassey Rudolph

Gymnastikverein Süderheistedt

Der Festausschuss des Gymnastikvereins Süderheistedt ist un-
schlagbar. Bei der diesjährigen Fahrradtour stimmte einfach alles:
Kaiserwetter, tolle Spiele, Preise und Rätsel, eine optimale Fahr-
strecke, leckere Verköstigung und einfach jede Menge Spaß. Für 
die Durchführung dieses wunderbaren Abends wurden Karen 
Tiedgen, Ulrike Rohwedder, Silvia Petersen und Gitte Söth tat-
kräftig von ihren besseren Hälften unterstützt.

Gymnastikverein Süderheistedt

Die diesjährige Tagestour des Gymnastikvereins Süderheistedt 
führt  nach Büsum zum Wattwandern.
Treffpunkt ist am Sonntag, d. 4. September 2016 um 7:45 Uhr auf 
dem Bahnhof in Heide.
Mitglieder des Sportvereins können sich bis zum 1. September 
2016 beim Vorstand anmelden.
Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 15,— €.

Landfrauenverein Tellingstedt  
und Umgebung e.V.

Als Dankeschön eine Reise  
in die Steinzeit
Mit den Ortsvertauensfrauen 
und dem Vorstand in Albersdorf
(RH) Der Vorstand der Tellingstedter LandFrauen lädt alle zwei 
Jahre die Vorstandsmitglieder und die Ortsvertauensfrauen, auch 
Ansprechpartnerinnen genannt, zu Kaffee und Kuchen und ei-
ner Besichtigung in der näherern Umgebung ein. Damit sagt der 
Vorstand „Dankeschön“ für die geleistete ehrenamtliche Arbeit. 
Die Ortsvertrauensfrauen sorgen dafür, daß das Veranstaltungs-
programm verteilt wird und sie nehmen Anmeldungen, Anregungen 
und auch Kritik entgegen, geben alles an den Vorstand weiter und 
erleichtern diesem somit die Arbeit.
Dieses Jahr genossen die Frauen am 13. Juli im Café von Anja 
Thiessen in Albersdorf Eierkaffee und Torte. 
Nach dem Kaffeetrinken hatten sich auch die Regenwolken verzo-
gen und so stand der Besichtigung des Steinzeitdorfes nichts mehr 
im Wege. Am Eingang des AÖZA-Geländes wurde die Gruppe von 
Gerhard Becker empfangen, der die Damen nach einer kurzen 
Einleitung in die Steinzeit führte. Er erklärte die verschiedenen 
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Wohn- und Bestattungsformen, zeigte steinzeitliche Werkzeuge, 
Alltags-gegenstände und Jagdwaffen und berichtete über die Er-
nährung und das alltägliche Leben. Die Begegnung mit Werner 
Pfeifer bei seiner Hütte war ein weiterer interessanter Stop des 
Rundgangs. Er versucht dort so zu leben, wie die Menschen vor 
5000 Jahren wahrscheinlich gelebt haben. Interessant, aber das 
Fazit der Frauen - so wollen wir heute nicht mehr hausen.

Porzellan - und Trümmertorte

Der SoVD Ortsverband Tellingstedt 
unternahm mit dem Reisedienst Breiholz einen halb Tagesausflug 
nach Hüllerup in die Porzellanbörse, mit eigenem, antiken Hofcafe.
Nach der Ankunft konnten die Mitreisenden im 1. OG. die sehr 
große Vielfalt der Ausstellung bewundern. Viele Einzelteile, aber 
auch ganze Service waren auf Tischen und Regalen liebevoll 
platziert. In einer weiteren Halle ebenso Silber, Glas und Kristall.
Nach dem erten Staunen begrüßte uns die Inhaberin, Frau Paul-
sen, herzlich und erklärte uns, wie Sie und Ihre Familie zu der 
Sammelleidenschaft gekommen waren.
Die alten Stallungen wurden 1998 zur heute 1000 qm großen 
Ausstellungshalle umgebaut. 1999 übernahme Frau Paulsen die 
in der 3. Generation befindliche Porzellanbörse. Die hierin be-
findlichen 3,5 Millionen Einzelteile stammen aus Privatbeständen 
und Ankäufen.
Nach der Stärkung bei Kaffee satt und einem Stück leckerer Trüm-
mertorte ging es weiter auf die Suche nach einem Schnäppchen 
und so mancher konnte sein Geschirr wieder ergänzen oder ent-
deckte wieder seine Sammelleidenschaft und kaufte schon mal 
für den Anfang ein Gedeck.
Mit gut gefüllten Einkaufstaschen und zufriedenen Gesichtern ging 
es dann heimwärts.

Bürgermeistersprechstunde

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeister, Helmut Meyer, findet 
am 15. August 2016 in der Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Besprechungsraum des Amtsgebäudes in Tellingstedt statt. Auch 
Kinder und Jugendliche sind mit ihren Fragen und Anregungen 
herzlich willkommen.

Bitte den Hintereingang benutzten.

Ankündigung der Termine der Tellingstedter 
Vereine und Verbände

Termine für August 2016
So.  07.08. Ausstellungseröffnung im FIZ Tellingstedt 
  Wann: 15:00 Uhr 
  Ausgestellt werden Bilder von Bernd Funke 

(13.07.1902 - 16.10.1988) aus dem Besitz von Jo-
hanna Dwenger,Tellingstedt.

  Veranstalter: FiZ Tellingstedt 
Di.  09.08. Senioren-Nachmittag 
  Wann: 14:00 Uhr 
  im Gemeindehaus Tellingstedt.
  Veranstalter: Deutsche Rote Kreuz 
Do.  11.08. Einladung zur öffentlichen Sitzung 
  Wann: 19:30 Uhr 
  Einladung zur gemeinsamen Sitzung des Finanzaus-

schusses und des Sportausschusses der Gemeinde 
Tellingstedt in der Gaststätte „Zur Traube“ Hauptstr. 
15 in Tellingstedt am 11.08.16 um 19:30 Uhr.

  Veranstalter: Gemeinde Tellingstedt 
Fr.  19.08. Bunter Nachmittag 
  Wann: 14:00 Uhr 
  Volksfest
  Veranstalter: SoVD-Ortsverband Tellingstedt 
Sa.  20.08. Teilnahme am Volksfestumzug Tellingstedt 
  Veranstalter: Deutsche Rote Kreuz 
Sa.  20.08. Volksfest 
  Umzugteilnahme/Tortenverkauf Markthalle.
  Veranstalter: Landfrauenverein Tellingstedt und 

Umgebung 
Sa.  20.08. Umzug 
  Wann: 13:00 Uhr 
  Veranstalter: SoVD-Ortsverband Tellingstedt 
Do.  25.08. Einladung zur öffentlichen Sitzung 
  Wann: 19:30 Uhr 
  Einladung zur öffentlichen Sitzung des Finanuzaus-

schusses der Gemeinde Tellingstedt in der Gaststät-
te „Dithmarscher Hof“, Töpferstr. 12 in Tellingstedt.

  Veranstalter: Gemeinde Tellingstedt 
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Gemeinden arbeiten noch stärker zusammen

Interkommunale Entwicklung im Fokus der AktivRegion/
Viele Bürgermeister auf Mitgliederversammlung
Erfde-Bargen „Wir haben heute die bestbesuchte Sitzung in diesem 
Jahr“, freute sich Stefan Ploog, Vorsitzender der AktivRegion Eider-
Treene-Sorge zu Beginn der 10. Mitgliederversammlung. Zahlreiche 
Bürgermeister und Gemeindevertreter der 94 beteiligten Gemeinden 
nahmen teil. Der Schwerpunkt lag auf der interkommunalen Zusam-
menarbeit und den Fördermöglichkeiten für Infrastrukturprojekte.
„Bereits 913.512,19 EUR des Vereinsbudgets von insgesamt 2,86 
Mio. EUR sind bereit per Zuwendungsbescheid gebunden“, erklärte 
Regionalmanager Hauke Künder. Kooperation steht dabei hoch im 
Kurs: Bei sieben der zehn bereits bewilligten Projekte handelt es 
sich um Entwicklungskonzepte, die stärkere Kooperation zwischen 
mehreren Gemeinden oder gleich in ganzen Amtsgebieten als Ziel 
haben. Das Amt Eider etwa erstellt derzeit ein Entwicklungskonzept, 
dessen Ziel eine stärkere Abstimmung der Gemeinden in Hinblick auf 
den demografischen Wandel ist. Volker Lorenzen vom Bauausschuss 
hatte dazu erklärt: „Unsere Ressourcen sind endlich - Infrastrukturen 
müssen gebündelt werden.“ Es gelte also, gebiets-übergreifende Ko-
operationsräume zu schaffen.
Hauke Klünder informierte über den aktuellen Stand des Mobilitäts-
konzeptes, das seit Ende 2015 mithilfe externer Büros erstellt wird. 
Er zeigte auf, welche Arbeitsschritte bereits getan und welche noch 
geplant sind. So fanden bereits drei Zukunftswerkstätten, eine Bürger-
befragung und zahlreiche persönliche Gespräche auf dem Regionaltag 
statt. Der Regionalentwickler zeigte sich zufrieden mit dem Ergebnis: 
„Daraus konnten wir bereits ein erstes Bild davon gewinnen, wie es um 
die Mobilität in unseren Gemeinden nach Ansicht der Bürger bestellt 
ist“, so Klünder. 
Das größte Interesse besteht laut Klünder an konkreten Projekten wie 
etwa der Mitfahrbank. Diese Idee, die in Schleswig-Holstein bereits 
in Bünsdorf, Groß Vollstedt und Hürup umgesetzt wurde, wollten die 
meisten Bürgermeister auch gern in ihrer Gemeinde möglich machen. 
Diese organisierte Variante des Trampens könnte ein Baustein für die 
bessere Anbindung gerade kleinerer Dörfer an lokale Versorgungs-
zentren und den öffentlichen Nahverkehr sein. Aber auch Fahrdienste, 
Bürgerbusse und die Möglichkeit der Radmitnahme im Linienbus 
würden für viele eine deutliche Verbesserung bedeuten. 

Text und Foto: Yannek Drees, Eider-Treene-Sorge GmbH

Eigenes Auto? Nein! Mitfahren? Na klar! Erwin Kuderer gab auf 
dem Regionaltag ein klares Statement ab.

Beitrag von der Titelseiten

Querbeet durch die  
Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge

„Mit dem Rad durchs Reet“ - naturkundliche Fahrrad-
tour durch die Lundener Niederung am Samstag, den 
6. August 2016
- Mit dem Rad durchs Reet - unter diesem Motto steht eine na-
turkundliche Fahrradexkursion durch das Naturschutzgebiet 
Lundener Niederung, die gemeinsam von der Integrierte Station 
Eider-Treene-Sorge und Westküste, dem Heimatverein Rehm-
Flehde-Bargen und der Gemeinde veranstaltet wird. 

Vom ehemaligen Nehrungshaken aus, auf dem die Ortschaft 
Rehm-Flehde-Bargen liegt, fahren wir in die Lundener Niederung 
zum Aussichtsturm am Mötjensee, einem ehemaligen Haffsee mit 
offener Wasserfläche umgeben von dichten Röhrichtbeständen. 
Hier leben viele verschiedene seltene Vogelarten, wie Rohrweihe 
und Seeadler, die am See gerne nach Beute jagen und mit Chance 
auch zu beobachten sind. Von dort geht es auf Wirtschaftswegen 
durch ausgedehnte Schilfröhrichte, Erlenbrüche, Weidengebüsche 
mit eingestreuten Feuchtwiesen und Moorflächen weiter durch 
das insgesamt rund 900 Hektar große Naturschutzgebiet, das 
einem in weiten Teilen das Gefühl vermittelt, in der Wildnis zu sein. 
Während der Tour wird an verschiedenen interessanten Punkten 
die Entstehungsgeschichte der Niederung, die frühere und heutige 
Bewirtschaftung und die unterschiedlichen Lebensräume mit ihren 
seltenen Tieren und Pflanzen vorgestellt. Zurück in der Zivilisation 
lassen wir dann die Fahrradtour mit einem gemeinsamen Grillen 
ausklingen. 
Die Fahrradexkursion findet am Samstag, den 6. August 2016 
statt. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus, 
Schulweg, Rehm-Flehde-Bargen. 
Die Tour dauert ca. 2-3 Stunden. Regenfeste Kleidung, festes 
Schuhwerk und ein Fernglas sollten gerne mitgebracht werden. 
Die Teilnahme an der Exkursion ist kostenfrei. Anmeldung unter 
Tel. 04885-902064 oder 0175-5753431.

Gemeinsam für eine starke Westküste

Erfde-Bargen Die Regionalmanager der AktivRegionen an der 
Westküste trafen sich in Bargen um sich auszutauschen und Ko-
operationsansätze zu finden. Die Netzwerktreffen finden zukünftig 
jedes halbe Jahr statt.
Erstmalig trafen sich die Regionalmanager der AktivRegionen Dith-
marschen, Südliches Nordfriesland, Nordfriesland Nord, Uthlande, 
Eider-Treene-Sorge und Steinburg am Sitz der Eider-Treene-Sorge 
GmbH. Die Fachleute sprachen über aktuelle Projekte, unter-
schiedliche Arbeitsschwerpunkte und mögliche Kooperationen 
mit den Nachbarn. „Jede Region hat eine eigene Strategie, aber 
viele Aufgaben hören nicht an der eigenen Grenze auf“, sagte 
Joschka Weidemann von der AktivRegion Südliches Nordfriesland. 
„Gerade an der Westküste haben wir viele Überschneidungen“, 
so Weidemann. Selbst, wo keine direkte Zusammenarbeit möglich 
sei, könne man von den Erfahrungen der Kollegen profitieren. 
In der Vergangenheit sind bereits zahlreiche gemeinsame Projekte 
umgesetzt worden und auch aktuell profitieren viele Ideen von 
der Kooperation mehrerer Vereine. Mit „Energieprofit“ beispiels-
weise schafft der Kreis Nordfriesland Anreize für Unternehmen, 
ihre Energieeffizienz unter die Lupe nehmen zu lassen. Gewerbe-
Energieberater sollen Einsparpotenziale ermitteln, während Mit-
arbeiter im Energiesparen geschult werden. Am Ende zertifiziert 
der Kreis die teilnehmenden Betriebe. Das Projekt wird von den 
vier AktivRegionen Nordfrieslands unterstützt.
Auch im Tourismus spielen Amts- und Kreisgrenzen häufig nur eine 
Nebenrolle: Hier wird unter anderem das Projekt „Toller Service - 
voll regional“ von drei AktivRegionen gemeinsam gefördert. Das 
Projekt soll Einzelhändler und regionale Produzenten mit Vermie-
tern von Ferienquartieren zusammenbringen. Die Idee dahinter: 
Zukünftig können Urlauber bereits bei der Zimmerbuchung Lebens-
mittelpakete mit regionalen Produkten bestellen - bei der Anreise 
finden sie dann einen entsprechend gefüllten Kühlschrank vor. 
Um auf die bisherige Zusammenarbeit aufzubauen und weitere 
Projekte zu entwickeln, wollen sich die Regionalmanager in Zukunft 
halbjährlich zusammensetzen.

Text und Foto: Yannek Drees, Eider-Treene-Sorge GmbH

Die Regionalmanager an der Westküste (v.l.n.r.): Hans-Christian 
Friccius (Dithmarschen), Joschka Weidemann (Südliches Nord-
friesland), Hauke Klünder (Eider-Treene-Sorge), Julia Bär (Uthlan-
de), Olaf Prüß (Steinburg), Simon Rietz und Carla Kresel (beide 
Nordfriesland Nord).
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De plattdüütsche Eck

inschick vun Elisabeth Müller
De Wesseljohrn  August 2016
Gustav weer in de Wesseljohrn rinkoom, kunn obends slecht in-
sloopen, dorför keem he over morgens umso sworer ut dat Bett. 
Un wiel em dat bi lüttens unangenehm worrn weer, gung he no 
Dokter, de em een poor Pilln verschreev. 
Gustav nehm noch an sülben Obend glieks fief dorvun un speul se 
mit een poor Lütt-un-Lütt hindol, he wull dat weeten! 
Gustav sleep as een Murmeltier un wook lang´ vör dat Weckerbim-
meln op. He trock sik gemütli an, nehm in aller Roh sien Freuhstück 
in, sett sik op Rad un fohr to Arbeit. De Boss keem em all in de 
Mööt: „Na, Guschi, geiht goot?“
„Jo, Chef, ik fööhl mi grootordi, un ik harr hüüt Morgen keen beten 
Last un keen Molleur mit dat rechtidi Opstohn!“
„Na, wi schöön för di, dat höört man gern!“ sä de Boss, „over nu 
vertell mi mol, wo hest du di de letzten Daag rumdreeben?“ Veertein 
Daag looter, no dütt Molleur, seet Gustav an den Stammdisch. Sien 
Kollegen harrn dat lang´ spitz kreegen, dat he sien Last harr, jeden 
Morgen mit dat leidige Ut-Bett-finn. Un mennimol muss de een 
oder anner Kolleeg för em inspring, wenn he to loot koom weer. 
„Na, Gustav, hest de Wesseljohrn bi lüttens achter di? Dat klappt 
de letzt Tied jo mächti good mit dien Ut-Bett-finn!“ „Na, ja, dat heff 
ik denn jo wiß överstohn, over dat, wat denn keem, dat is noch veel 
leeger: Bi mi in de Nacht is ümmer een Krach, dat ik mennimol ut 
dat Bett mutt, um notokieken!“
„Und?“ „Na, ja, ik heff ni wat faststelln kunnt, bit ik dor achterkeem, 
dat ik vun mien eegen Snarchen opwookt bünn!“ „Un wat hest 
dorgegen mookt, Gustav?“
„Na kloor, wenn ikdenn in de Sloopstuuv keen Ruh mehr finn do, 
so nehm ik nu jeden Obend mien Bettüüch un legg mi blangan in 
de Wohnstuuv op dat Sofa!“

Bürgerbeauftragte zur Schulbegleitung:  
„Zurück zur Windel“ in den Kreisen  
Herzogtum Lauenburg und Stormarn?

Nachdem die ersten Bescheide für die Schulbegleitung für 
inklusiv beschulte Kinder zum Schulhalbjahr 2016/2017 erteilt 
sind, gibt es Grund zur Sorge: Aus aktuellen Bescheiden der 
Kreise Herzogtum Lauenburg und Stormarn wird ersichtlich, 
dass diese eine erforderliche Schulbegleitung für Kinder mit 
Behinderung sogar dann ablehnen, wenn es um die Unter-
stützung zum Toilettengang geht. „Dies ist ein unhaltbarer 
Zustand, wenn Kindern, die auf eine Begleitung beim Toi-
lettengang angewiesen sind, die Hilfe verwehrt wird“ , sagte 
die Bürgerbeauftragte für soziale Angelegenheiten, Samiah 
El Samadoni, heute in Kiel.
Es sei überhaupt nicht nachvollziehbar, wie die Kreise diese Ent-
scheidungen rechtfertigen. „Faktisch führt dies zum Gegenteil von 
Inklusion in der Schule, die Möglichkeit zur Teilhabe wird für diese 

Kinder erheblich eingeschränkt und sie werden von einer ange-
messenen Schulbildung ausgeschlossen“, sagte El Samadoni.
Hintergrund sind die in einigen Kreisen geänderten Verfahrenswei-
sen bei der Bewilligung von Schulbegleitung nach dem SGB VIII für 
Kinder mit seelischen Behinderungen und nach dem SGB XII für 
Kinder mit geistigen und/oder körperlichen Behinderungen. Nach 
den Richtlinien des Kreises Herzogtum Lauenburg wird nunmehr 
keine Leistung mehr erbracht, soweit es um Selbst-/Fremdaggres-
sion, Schutz vor Eigengefährdung durch mangelndes Gefahren-
bewusstsein oder zum Beispiel auch Weglaufen geht.
Dies begründet der Kreis mit einer Entscheidung des Landessozi-
algerichts aus dem Jahr 2014 (Az.: L9 SO 222/13 B ER) und auch 
damit, dass auch das Land diese Tätigkeiten vorrangig den vom 
Land bezahlten, neuen Schulassistenten zugewiesen hat. „Weder 
die genannte Entscheidung des Landessozialgerichts, noch die 
Aufgabenbeschreibung der Schulassistenten rechtfertigt dieses 
Vorgehen des Kreises“, sagte die Bürgerbeauftragte.
Das Landessozialgericht hatte im Jahr 2014 durch Auslegung des 
Schulgesetzes den sogenannten „pädagogischen Kernbereich“, 
in dem es keine - auch keine nachrangige - Leistungsverpflich-
2
tung der Kostenträger der Schulbegleitung gibt, sehr ausweitend 
ausgelegt. Die unter Juristen äußerst umstrittene Entscheidung 
in einem Einzelfall steht damit in Widerspruch zur höchstrichter-
lichen ständigen Rechtsprechung des Bundessozialgerichts. Das 
Bundessozialgericht hatte entsprechend der im Grundgesetz gere-
gelten Gesetzgebungskompetenzen sinngemäß festgestellt, dass 
der bundesrechtliche Anspruch auf Schulbegleitung nur durch 
Bundesrecht begrenzt werden kann. Auch die Bürgerbeauftragte 
für soziale Angelegenheiten teilt die Rechtsauffassung des Bun-
dessozialgerichts.
„Nun wird diese ohnehin als kritisch zu erachtende Einzelfall-
entscheidung von beiden Kreisen über die Maßen genutzt, um 
zu Lasten der Betroffenen Geld zu sparen“, kommentierte die 
Bürgerbeauftragte. „Es fehlt bei den Behördenspitzen völlig das 
Verständnis für die Bedeutung der Aufgabe aus sozialrechtlicher 
und gesellschaftlicher Sicht. Die mir bekannten Bescheide sind 
zumindest an diesem Punkt rechtswidrig.“
Auch der Verweis darauf, dass das Land mit der Einrichtung der 
Schulassistenten und deren Aufgabenbeschreibung angeblich 
anerkannt habe, dass keine Leistungsverpflichtung besteht, geht 
fehl: „Die Schulassistenz unterstützt im System Schule eben nicht 
nur im pädagogischen Kernbereich - alles, was darüber hinausgeht 
ist grundsätzlich auch Gegenstand der Unterstützung durch einen 
Schulbegleiter“, erklärte El Samadoni. Neben der Möglichkeit einer 
Änderung des Schulgesetzes, die einseitig durch den Landesge-
setz-geber erfolgen kann, könnte es nach Auffassung der Bürger-
beauftragten auch hilfreich sein, wenn die Beteiligten gemeinsam 
nach einer grundsätzlichen Lösung suchten. „Ich appelliere an alle 
Beteiligten, die Kreise und das Land, zeitnah gemeinsam dafür zu 
sorgen, dass kein Kind zurückgelassen wird“, sagte El Samadoni.
Die Bürgerbeauftragte weist darauf hin, dass es nach ihrer Kenntnis 
in anderen Kreisen und kreisfreien Städten kaum Probleme bei der 
Schulbegleitung, insbesondere im Hinblick auf die Begleitung beim 
Toilettengang gebe. Betroffenen Eltern und Kindern, die Probleme 
mit den Bewilligungsbescheiden haben, bietet die Bürgerbeauf-
tragte Beratung und Unterstützung im Einzelfall an.
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Einfach gut

Gesünder wohnen mit einer Fußbodenheizung

Schnell und bequem eine angenehme Wohnatmosphäre schaffen - mit 
einer dünnschichtigen Fußbodenheizung etwa ist das problemlos mög-
lich. Im Unterschied zu konventionellen Heizkörpern produziert sie 
nur wenige Luftbewegungen, da sie eine milde Strahlungswärme ab-
gibt, die gleichmäßig über die Fläche verteilt wird. Sie baut nur we-
nige Grade Unterschiede zur Raumluft auf und wirbelt darüber hin-
aus kaum Staub auf. Zusätzlich haben auf einem beheizten Belag aus 
keramischen Fliesen oder Natursteinplatten Hausstaubmilben so gut 
wie keine Chance, sich anzusiedeln - nicht nur für Allergiker ein gro-
ßes Plus. Zudem sind die natürlichen Werkstoffe leicht zu reinigen. 
Aber nicht nur das macht den Keramik-Klimaboden „Bekotec-Therm“ von 
Schlüter-Systems zu einem attraktiven Heizkörper-Fußboden. Das System 
arbeitet außerdem mit geringen Vorlauftemperaturen und somit energie-
sparend - das kommt sowohl der Umwelt als auch dem eigenen Portemon-
naie zu Gute. Nicht zuletzt ist das Flächenheizsystem aufgrund der nied-
rigen Aufbauhöhe besonders reaktionsschnell. Alle Informationen zu den 
verschiedenen Varianten für Neubau oder Sanierung gibt es unter www.
bekotec-therm.de. Dort kann auch der nächste Standort eines Bekotec 
CompetenceCenters erfragt werden. Diese spezialisierten Beratungszent-
ren für gesundes Bauen mit Keramik und Naturstein sind bundesweit in 
Fliesen- und Baustoffausstellungen integriert. (djd)
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vom 15.08.2016 bis 26.08.2016
Die Praxis ist in dieser Zeit geschlossen.

Frau Dr. Gottkehaskamp ist bereits ab 08.08.2016 im Urlaub,  
Herr Dr. Sieboldt ist anschließend noch  

bis zum 2.9.2016 im Urlaub.

Vertretung vom 15.08. bis 26.08. 2016:

Jan Bücher · Norderstr. 37 · Tel.: 99 65 9 65

Arztzentrum Pahlen/Dörpling
Mühlenberg 17 · 25794 Pahlen · Tel.: 04803/602 99 33

Den Kassenärztlichen Notdienst erreichen Sie:
Tel.: 116 117

Öffnungszeiten der Anlaufpraxis am WKK Heide:
Mo./Di./Do. 19:00 - 21:00 Uhr
Mi./Fr. 17:00 - 21:00 Uhr
Sa./So. 10:00 - 14:00 Uhr und 18:00 - 21:00 Uhr

Wir machen Urlaub

Bitte denken Sie vorab an notwendige Rezeptbestellungen.

Ein strahlendes Lächeln ist die 
schönste Visitenkarte. Vor allem 
die Zähne sind dabei wich-
tig. Gleichmäßig, gesund und 
gepflegt gelten sie als echter  
Attraktivitätsfaktor. 

Damit ein strahlend schönes 
Lächeln bezahlbar bleibt, emp-
fiehlt sich eine Zahnzusatzver-
sicherung. Der leistungsstarke 
Zusatztarif ZGu+ der Barmenia  
schützt vor unerwarteten Ausga- 
ben. Bei Zahnersatz, Implantaten  

und Inlays übernimmt er zu-
sammen mit der Vorleistung  
der gesetzlichen Krankenversiche- 
rung 85 Prozent der Kosten. 
Die Eigenbeteiligung beträgt 
daher nie mehr als 15 Prozent 
– auch wenn Patienten sich für 
eine besonders hochwertige 
Ausführung entscheiden. Was 
viele nicht wissen: Medizinische 
Studien sehen einen Zusam-
menhang zwischen schlechter 
Zahngesundheit und schweren 
Erkrankungen. Gepflegte Zähne  
sind also nicht nur attraktiv,  
sie halten uns auch gesund.

Für weitere Informationen  
zur Zahnersatzversicherung steht 
Ihnen ein persönlicher Barmenia- 
Berater zur Verfügung. Den  
Ansprechpartner in Ihrer Region 
finden Sie online unter www.
barmenia.de/vorort oder 
unter 02 02 – 438 22 50 über 
das Barmenia-Servicetelefon.     

Zahnersatzversicherung

Schöne Zähne zeigen

Foto: Viacheslav Iakobchuk/Fotolia

- Anzeige - Das Problem kennt jeder: Beim 
Kauf einer Matratze ist die Wahl 
eine Qual. An jeder Ecke der 
Stadt bieten Discounter für unzäh-
lige Varianten Preisnachlässe, Ein-
richtungshäuser und Fachgeschäf-
te überfordern mit ihrem Angebot. 
Probeliegen für ein paar Minuten 
auf verschiedenen Ausstellungs-
stücken bringt eher Unsicherheit 
als Gewissheit, eine Rückgabe ist 
nach ein, zwei Nächten zu Hause 
oft nicht mehr möglich. Die Sta-
tistik zeigt: Gekauft werden nach 
dem Probeliegen auf bis zu zehn 
Matratzen dann doch die teureren 
Modelle – ohne logischen Grund. 

Doch es geht auch einfach: Das 
Zauberwort heißt One-Fits-All- 
Matratze – Matratzen mit ein-
heitlichem Aufbau. Sie sind so 
konzipiert, dass jeder Mensch 
zwischen 50 und 130 Kilogramm 
Körpergewicht ausgezeichnet da-
rauf schläft. Ganz gleich, ob er 
Seiten- oder Rückenschläfer ist. 
Emma-Matratzen, der Marktführer 
in diesem Bereich, verkauft derzeit 
pro Woche über 1.000 Matrat-
zen, Tendenz stark steigend. Die 
Entwickler haben weltweit die bes-
ten Matratzen analysiert und die 
Ergebnisse für Emma genutzt. Ein-
geflossen ist zudem die Erfahrung 
aus dem Aufbau medizinischer 
Matratzen. Geschäftsführer Max 
Laarmann erklärt: „Die Erkenntnis 
war: Es braucht keine 100 unter-
schiedlichen Modelle. Wichtig ist 
die intelligente Zusammensetzung 

der Lagen und Materialien, damit 
die Matratze ein punktelastisches 
Einsinken und eine individuelle 
Anpassung an den Körper ermög-
licht.“ Die gelartige Struktur der 
innovativen Hypersoftschicht sorgt 
dafür, dass einzelne Körperteile 
entlastet werden, und ermöglicht 
außerdem die Atmungsaktivität 
des Materials. 

Die Matratze können Kunden 
bei Emma, aber auch bei anderen 
Anbietern bequem online bestellen 
und sich direkt nach Hause liefern 
lassen. Käufer dürfen die Matratze 
100 Nächte testen. Besteht diese 
den Test nicht, holt das Unterneh-
men die Matratze kostenlos wie-
der ab und erstattet den Kaufpreis 
komplett. Die Idee dahinter: Ob  
eine Matratze perfekt ist, weiß  
der Kunde genau, wenn er oder 
sie vier Wochen zu Hause darauf 
geschlafen hat. Bei der Emma- 
Matratze ist die Abholquote al-
lerdings minimal: 95 Prozent der 
Käufer behalten sie. Neben der 
Qualität überzeugt auch der Preis: 
Mit 359 bis 799 Euro für verschie-
dene Größen bietet Emma den 
besten Preis im One-Fits-All-Markt. 
Und laut Käufermeinungen auch 
den besten Look.

Aufwachen im Matratzen-Dschungel:

Eine Matratze für alle ist möglich

Emma Matratzen GmbH

Weitere  Informationen  zu  
Matratzen gibt es unter 
www.emma-matratze.de,  
eine persönliche Beratung unter 
der kostenlosen Telefonnummer 
069-153 22 90 90.

- Anzeige -

Gesundheit
Schlaflos

Ursachen einer Schlafstörung sollten medizinisch abgeklärt werden. Es 
sei denn, die Störungen können vom Betroffenen selbst eindeutig auf eine 
psychische Ursache zurückgeführt werden. Wer sich gerade mit Sorgen 
und Nöten im privaten oder beruflichen Bereich herumquälen muss, wird 
höchstwahrscheinlich auch über eine sinkende Schlafqualität klagen. Or-
ganisch bedingte Schlafstörungen wie die Schlafapnoe müssen vom Arzt 
therapeutisch behandelt werden.
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- Anzeige -

www.pflegedienst-tellingstedt.de 

Teichstr. 1 | 25782 Tellingstedt

Fon: 04838 70 48 488  

Z U H A U S E  
L I E B E V O L L  

UMSORG T
 

wichtiger denn je
Mit Yoga zu tiefem Schlaf finden 

Tief und erholsam zu schlafen, ist für viele Deutsche ein Problem. Oft sind 
es nur Kleinigkeiten, die einem die süßen Träume rauben und jegliche Kraft 
für den Tag. Jeder zehnte Deutsche knirscht oder mahlt nachts mit den 
Zähnen. Die Zahnärzte verschreiben hier Beißschienen. Diese, so hört und 
liest man oft, stören aber beim Schlafen – und verbringen deshalb meistens 
die Nacht auf dem Nachttisch. Das Problem ist nicht neu, jeder weiß oder 
ahnt zumindest, wo die wahren Ursachen für das Zähneknirschen liegen: 
Stress, Sorgen oder der Druck, den wir uns täglich selbst machen. Der Aus-
löser ist die Seele, die Leidtragenden dagegen sind die Kiefergelenke und 
die unwiederbringlich abgeschliffenen Zähne. 
Die Seele zur Ruhe kommen zu lassen bringt auch das Zähneknirschen 
zum Stillstand und das ist ja sozusagen die Kernkompetenz von Yoga. Der 
Ansatz ist bewährt: Nicht nur die Psyche hat Einfluss auf Haltung und Ver-
halten des Körpers, sondern umgekehrt kann auch der Körper mit den rich-
tigen Bewegungen die Psyche wieder einrenken. Die Autorin, Yogalehrerin 
und Heilpraktikerin Christiane Keller-Krische geht davon aus, dass „im Kör-
per alles mit allem verbunden“ ist, und lehnt dagegen das „Dawos-Prinzip“ 
ab: Heilung nur „da wo’s“ wehtut. So liegt der Übende z. B. in der ersten 
Übung in Savasana auf dem Rücken und spürt seinen Körper.  Infos: www.
yoga-als-medizin.de spp-o

Zu Hause liebevoll umsorgt
Am 1. August 2016 eröffnete der erste private Pflegedienst in Tellingstedt.
Stützpunkt und Büro sind in der Teichstraße 1 in Tellingstedt. Hier stehen 
wir, Hans-Jörg Ehlers und Ramona Frese-Bruhn als Inhaber, für alle Fragen 
rund um das Thema Pflegeversicherung und häusliche Versorgung zur Ver-
fügung. „Zu Hause liebevoll umsorgt“ ist der Slogan unseres ambulanten 
Pflegedienstes. Unser kleines, engagiertes und erfahrenes Team wird ergänzt 
durch Xenia Birkhahn, die auch als Praxisanleiterin für Schülereinsätze be-
reitsteht. „Wir legen Wert auf eine individuelle und umfassende Beratung 
für jeden Patienten. Als ambulanter Pflegedienst betreuen wir Menschen in 
ihrer gewohnten Umgebung und unterstützen auch in schwierigen Lebens-
phasen." Den Vorteil eines kleinen, unabhängigen Pflegedienstes sehen wir 
vor allem darin, dass Verwaltungskosten niedrig gehalten werden. Auch 
gibt es eine flache Hierarchie und klare Strukturen. Dies kommt vor allem 
den Patienten zugute. Wir verfügen über reichlich Berufserfahrung und sind 
seit über 20 Jahren in den verschiedenen Bereichen der Alten- und Kran-
kenpflege tätig. Wir sehen uns als eine Bereicherung für Tellingstedt und 
die Umlandgemeinden. Wir möchten ein gutes Miteinander, der Mensch 
steht im Mittelpunkt unseres Handelns. Dazu kooperieren wir mit allen an 
der Pflege Beteiligten. Wichtig ist uns, dass die Menschen zu Hause eine 
bestmögliche Versorgung und Betreuung erhalten.

Anzeige



Amt Eider – 28 – Nr. 16/2016

Bestattungen V. Manthey
· Erledigung aller Formalitäten
· Erd- & Feuerbestattungen
· Seebestattungen
· Waldbestattungen

Telefon 04803.13 99
Mobil 0160.90 24 82 69
Pahlen · Delve · Tellingstedt · Hennstedt

Tag und Nacht

für Sie erreichbar

Lieferservice
www.hennstedter-eck.de

Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

  Öffnungszeiten:  
  Dienstag bis Donnerstag: 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
  Freitag bis Sonntag:  17:00 Uhr bis 22:30 Uhr

Lieferservice ab 17.00 Uhr

Pizza
Pizzabrötchen
Pasta
Calzone
Croques
Burger
Fleischgerichte
Gefüllte 
Fladenbrote
Gyros
Reisgerichte
Gratin
Salate

,
,

,

Unser Team wächst!

25779 Hennstedt · Tel 0 48 36 / 99 60 - 0 · voss@apeldoer.de

GOLF HOTEL RESTAURANT VITAL ACTIVITY EVENTS

Wir suchen Verstärkung als
Chef de Rang (w/m)

(Vollzeit oder Teilzeit)

Mitarbeiter am Tresen und Servicekraft (w/m)
(Vollzeit – Teilzeit – Minijob)

im Gutshof Restaurant Apeldör.
Interessenten melden sich bitte bei Karsten Voß.

Helfer 
in schweren Stunden


